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Krippenverein Oberstadion e.V.  
erhält „E-Mail-Spende“ der Netze BW 
Neue Aktion im Rahmen der Digitalisierung des Unternehmens unterstützt Vereine  
Die Freude war Monika Traub vom Krippenverein Oberstadion e.V. deutlich ins Gesicht 
geschrieben: Die Aktion „Mail statt Brief“ der Netze BW hatte einen unverhofften Be-
trag in Höhe von 158,08 Euro in die Vereinskasse gespült. Mit dieser Aktion verfolgt 
die Netze BW das Ziel, die Kund*innen nicht mehr per Brief, sondern per E-Mail zu 
informieren, dass der Stand ihres Stromzählers wieder abgelesen werden muss. Die 
dadurch eingesparten Kosten gibt die Netze BW in Form einer Spende an gemeinnüt-
zige Organisationen vor Ort weiter. Wie jetzt an den Krippenverein Oberstadion e.V. 
Außerdem wird so Papier eingespart und der Ausstoß von CO2 reduziert. 
Bei der Aktion können alle Kund*innen im Netzgebiet des Unternehmens ganz einfach 
mitmachen: Dafür muss lediglich bei der nächsten fälligen Eingabe des Zählerstands 
auf der Seite www.netze-bw/zaehlerstandsangabe die E-Mail-Adresse eingetragen 
und das Einverständnis zu deren Nutzung gegeben werden. Diese vorherige Zustim-
mung ist aufgrund gesetzlicher Bestimmungen erforderlich. 
Mit einer ähnlichen Aktion hatte die Netze BW zuvor bereits die Digitalisierung ihrer Zäh-
lerstandserfassung flankiert und konnte nach deren Abschluss gänzlich auf die früher übli-
chen Ablesekarten verzichten. „Gemeinsam haben wir in der dreijährigen Laufzeit unserer 
ersten Spendenaktion viel bewirkt“, sagt Joachim Hepner, Kommunalberater der Netze 
BW. Auch darum habe die Netze BW nun die neue Aktion „Mail statt Brief“ gestartet, er-
klärt Hepner: „Gerade in der aktuellen Situation ist es uns besonders wichtig, weiterhin 
gemeinnützige Organisationen und Vereine in Baden-Württemberg zu unterstützen.“ 
Bürgermeister Kevin Wiest findet lobende Worte für die Aktion: „Durch die Corona-Pan-
demie haben gemeinnützige Einrichtungen und Vereine oft herbe Rückschläge erlitten. 
Es ist schön, dass mit dieser Spende das Ehrenamt gefördert wird. Damit können An-
gebote unterstützt werden, die nicht zuletzt das Gemeinschaftsgefühl in unserer Ge-
meinde stärken. Ich danke allen Bürgerinnen und Bürgern in Oberstadion, die sich per 
E-Mail benachrichtigen lassen und damit diese Spende erst möglich gemacht haben.“ 

Informationen unter: https://www.netze-bw.de/portoaktion

Bürgermeister Kevin Wiest, Monika Traub Vorsitzende Krippenverein Oberstadion e.V., 
Joachim Hepner Kommunalberater Regionalzentrum Oberschwaben Netze BW GmbH 
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ACHTUNG WICHTIGE MITTEILUNG!  
Verlag geht in die Sommerpause 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
in der KW 31 und 32 legen wir eine Sommerpause ein. Dies 
bedeutet für Sie, dass das letzte Amtsblatt am 29.07.2022 
erscheinen wird. Das erste Amtsblatt nach der Sommer-
pause erhalten Sie am 19.08.2022. 
Bitte denken Sie daran, Ihre Artikel rechtzeitig zu veröf-
fentlichen. 
Die Redaktion

Gemeinde Oberstadion 
  

 

 
 

  
 

  

  
 

 
 

  
   

 
 

 
    

   
 

 
 

   
 

 
 

 
 

 

  
 

 
  

Zum schnellstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unseren 
Gemeindebauhof einen 

Bauhofmitarbeiter (m/w/d)  
in Vollzeit 

Das Aufgabengebiet umfasst alle Arbeiten im Bereich der 
Landschafts-, Gewässer- und Gehölzpflege, Unterhaltung 
von Straßen und Wegen, Gebäuden, Spielplätzen, Arbeiten 
im Bereich Wasserversorgung und Abwasserentsorgung, 
Winterdienst sowie sonstige übliche Arbeiten im Bauhof-
bereich. 
  
Ihr Profil: 
• Erfolgreich abgeschlossene handwerkliche Berufsaus-

bildung oder vergleichbare Qualifikation 
• Führerschein der Klasse C 1 oder vergleichbar 
• Handwerkliche Kenntnisse und technisches Verständnis 
• Teamfähigkeit, Eigeninitiative sowie selbstständige und 

verantwortungsbewusste Arbeitsweise 
• Hohe Flexibilität und Bereitschaft, auch außerhalb der 

Dienstzeiten zu arbeiten 
  
Unser Angebot: 
• Eine verantwortungsvolle, vielseitige und abwechslungs-

reiche Stelle in einem motivierten und modernen Team 
• Leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD 
• Die im öffentlichen Dienst übliche zusätzliche Alters-

vorsorge 
• Unbefristetes krisensicheres Arbeitsverhältnis 
• Angenehmes Betriebsklima 
• Gute Fortbildungsmöglichkeiten 
  
Sie sind interessiert? Dann senden Sie Ihre aussagekräf-
tige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis  Freitag 
29.07.2022  an Herrn Bürgermeister Kevin Wiest, Gemeinde 
Oberstadion, Kirchplatz 29, 89613 Oberstadion. 
Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Bürgermeister 
Kevin Wiest unter Tel. 07357/92140, sowie unter der E-Mail: 
Kevin.Wiest@Oberstadion.de zur Verfügung.

Gemeinde Oberstadion 
  

 

 
 

  
 

  

  
 

 
 

  
   

 
 

 
    

   
 

 
 

   
 

 
 

 
 

 

  
 

 
  

Die Gemeinde Oberstadion sucht zum schnellstmöglichen 
Zeitpunkt 

Mitarbeiter/innen (m/w/d) 
auf 450 Euro Basis für die Gemeindebücherei 

  
Die Gemeindebücherei bietet als Bildungs-, Kultur- und 
Freizeiteinrichtung der Gemeinde Oberstadion ein aktu-
elles und vielseitiges Angebot für alle Generationen. In 
einem kleinen Team werden die Öffnungszeiten, Aktionen 
und Veranstaltungen koordiniert. 
  
Ihre Aufgaben: 
• Ausgabe und Rücknahme der Medien 
• Informations- und Beratungstätigkeit 
• Vorlesestunden für Kinder 
  
Ihr Profil:  
• Sie arbeiten gerne im Team, sind offen, kreativ und ge-

hen gerne mit Menschen um 
• Sie sind flexibel, Dienstzeiten am Vor- und Nachmittag 
  
Wir erwarten: 
• Aufgeschlossenheit für die vielfältigen Aufgaben der 

Gemeindebücherei 
• selbständiges, verantwortungsbewusstes und eigen-

verantwortliches Arbeiten 
• Bereitschaft zum Leisten von Arbeitseinsätzen außer-

halb der regulären Arbeitszeiten, auch an Wochenenden 
  
Wir bieten: 
• einen sicheren Arbeitsplatz und ein interessantes, ab-

wechslungsreiches Aufgabengebiet, einen unbefriste-
ten Arbeitsvertrag 

  
Sie sind interessiert? Dann senden Sie Ihre aussagekräf-
tige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis Freitag  
29.07.2022   an Herrn Bürgermeister Kevin Wiest, Gemein-
de Oberstadion, Kirchplatz 29, 89613 Oberstadion. 
Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Bürgermeister 
Kevin Wiest unter Tel. 07357/92140, sowie unter der E-Mail: 
Kevin.Wiest@Oberstadion.de zur Verfügung.

Winkelferienprogramm 
Die Anmeldung zum Ferienprogramm über die Homepage 
und die Gemeinde App läuft auf Hochtouren. 
Wir freuen uns über die zahlreichen Anmeldungen. 
Bis Sonntag, 17.07.2022 ist die Anmeldung noch möglich. 
Anschließend erfolgt die Platzvergabe nach dem Zufall-
sprinzip und Sie erhalten dann die Zusage per E-Mail.

 
Bruckäcker und Dorfstraße in Mundeldingen 
aufgrund Gehwegsanierung gesperrt  
Ab Montag, 18. Juli bis einschließlich Freitag, 05. August ist 
der Bruckäcker sowie die Dorfstraße in Mundeldingen halb-
seitig gesperrt. Weiter wird der Gehweg in diesem Bereich 
aufgrund der Gehwegsanierung komplett gesperrt sein. 
Ihr Bürgermeisteramt
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Informationen zur Grundsteuerreform 
Die Grundsteuer wird ab 2025 auf Basis der Bodenrichtwer-
te berechnet, maßgebend für die Berechnung ist dabei der 
Stichtag 01. Januar 2022. 
Die Bodenrichtwerte für die Gemeinde Oberstadion können 
über die Internetseite der Gemeinde Oberstadion unter www.
oberstadion.de (Bauen, Wohnen & Gewerbe - Bauen - Boden-
richtwerte) abgerufen werden.
 
Ab sofort gibt es wieder Gelbe Säcke  
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
ab sofort sind in den Rathäusern Oberstadion und Hundersin-
gen sowie in der Postagentur wieder gelbe Säcke erhältlich. 
Wir möchten Sie bitten, die gelben Säcke nicht zu hamstern. 
Sollten Sie nicht zwingend Gelbe Säcke benötigen, so sehen 
Sie von einer Abholung ab, damit für Personen, welche keinen 
Bestand an gelben Säcken mehr haben, diese vorrätig sind. 
Vielen Dank. 
Ihr Bürgermeisteramt
 
Benefizkonzert für Konrad Fischer am  
16.07. 20 Uhr am Schützenhaus Hundersingen 
und Sommerfest am 17. 7 ab 11 Uhr 
Am 16.7. spielt das Duo „die2“ am Schützenhaus Hunder-
singen in einem „Hutkonzert“, das heißt, der Eintritt ist frei, 
für Konrad Fischer aus Hundersingen. Ihr Repertoire umfasst 
eine Bandbreite von Rocksongs über Pop, Reggae bis hin zu 
Irishrock und ist einfach gut tanzbar. 
Schon kurz nach dem Unfall hatten die Freunde der Familie 
den Wunsch geäußert für Konrad zu spielen, allerdings kam 
die Pandemie dazwischen. Nun wollen sie es nachholen, denn 
er wünscht sich ein Handbike, welches es ihm ermöglicht sich 
wieder sportlich zu betätigen, was ihm immer sehr wichtig war. 
Für Speis und Trank sorgt der Schützenverein Hundersingen, 
der am folgenden Tag zu seinem Sommerfest einlädt. Ab  
11 Uhr gibt es Mittagessen und nachmittags Kaffee und Ku-
chen. Wir hoffen alle auf viele Gäste und zwei schöne Tage. 
Bei schlechtem Wetter findet das Konzert in der Schießhalle 
statt
 
Informationen des DING-Verbund 
Der Verkehrsverbund DING weist darauf hin, dass die 
DING-Schülermonatskarte in der Freizeit genutzt werden kann. 
An Schultagen gilt jede Schülermonatskarte ab 13:15 Uhr, am 
Wochenende und in den Schulferien ganztags im gesamten 
Verbundgebiet (= Stadt Ulm und die Kreise Alb-Donau, Bibe-
rach und Neu-Ulm). 
In den Schulferien und am Wochenende gilt dies ganztags. 
Außerdem kann die September-Schülermonatskarte („09/22“) 
bereits im August genutzt werden. Fahrplaninfos gibt es über 
die DING-App oder am PC unter www.ding.eu. 
Die Schülermonatskarte 9/22 ist im August nur im Gebiet des 
Verkehrsverbundes DING gültig. Für die bundesweite Nutzung 
des Nahverkehrs im August gibt es das 9-Euro-Ticket! 
 
 

Kindertagesp�ege  
Bärenbande

Information des Tagesmüttervereins Alb-Donau-Kreis:  
Tagespflegeperson/ Fachkraft für die Kindertagespflege 
„Bärenbande“ in Oberstadion gesucht 
Der Tagesmütterverein Alb-Donau-Kreis e.V. sucht für eine 
Kindertagespflege in anderen geeigneten Räumen für die Ge-
meinde Oberstadion eine qualifizierte Tagespflegeperson oder 
eine Fachkraft gemäß §7 KiTaG (Kinderpfleger*in / Erzieher*in 

/ Heilerziehungspfleger*in) in Vollzeit mit einem Stellenumfang 
von 30-35 Std./Woche. 
Zwei Tagespflegepersonen betreuen Kleinkinder im Alter von 
ein bis drei Jahren in einer kleinen Gruppe mit höchstens neun 
gleichzeitig anwesenden Kindern. 
Ansprechpartnerin ist: 
Lena Rudolph, Tel: 0731 / 185 4752, 
E-Mail: lena.rudolph@alb-donau-kreis.de 
Telefonzeiten: 
Montag-Donnerstag von 08 bis 16 Uhr / 
Freitag von 08 bis 12 Uhr 
Anschrift: 
Tagesmütterverein Alb-Donau-Kreis, Schillerstr. 30, 89077 Ulm 
Homepage: www.tagesmuetterverein-alb-donau-kreis.de
 

Veranstaltungen

Terminübersicht 15.07.2022. - 31.07.2022 
  
Samstag, 16.07.2022 und Sonntag, 17.07.2022  
Sommerfest 
Schützenverein Hundersingen 
Beim Schützenhaus Hundersingen 
  
Sonntag, 24.07.2022 
Dorfhockete 
Musikverein „Lyra“ Unterstadion 
Dorfplatz Unterstadion 
  
Dienstag, 26.07.2022 
Gemeinderatssitzung 
Gemeinde Oberstadion 
Sitzungssaal Rathaus

Zweckverband Interkommunales  
Gewerbegebiet Munderkingen 
Bekanntmachung 
Die nächste öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes „Interkommunales Gewerbegebiet Munder-
kingen“ findet am 

Mittwoch, den 20.07.2022, 14.00 Uhr 
in 89619 Unterstadion, Kirchstraße 3, neuer Saal 

statt. 
Tagesordnung 
- öffentlich - 
1. Bekanntgabe der in der Verbandsversammlung am 

29.09.2021 gefassten Beschlüsse 
2. Feststellung der Jahresrechnung 2019 
3. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2022 einschließlich 

Finanzplanung bis 2025 
4. Prüfung der Bauausgaben 2016 – 2021 durch die GPA 

BW, Bekanntgabe des Prüfberichts samt Stellungnahme 
der Verwaltung 

5. Bekanntgaben, Wünsche, Anfragen 
6. Bekanntgabe Haushaltserlass 2021 
  
Munderkingen, 11.07.2022 
gez. Dr. Lohner 
Verbandsvorsitzender 
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Geburt:
Wir freuen uns mit... 
Am 26.06.  kam Florian, Sohn von Melanie und 
Kai-Philipp Liebhart, Oberstadion, zur Welt. 
 

 

 

Deponieschließung
Schließungen der Deponien „Roter Hau“ in Ehingen-Stet-
ten und „Unter Kaltenbuch“ in Laichingen-Suppingen 
Die beiden Deponien, „Roter Hau“, Ehingen-Stetten, und „Un-
ter Kaltenbuch“, Laichingen-Suppingen, sind aufgrund einer 
betrieblichen Veranstaltung am Dienstag, den 26. Juli 2022, 
nur bis 12 Uhr  geöffnet.
 
 

Großes Schulfest an der 
Schule an der Donau-
schleife Munderkingen 
Besucher erleben ein buntes und ab-
wechslungsreiches Programm 

Pünktlich um zehn Uhr startete das Schulfest der Schule an 
der Donauschleife bei strahlendem Sonnenschein auf dem 

Augenärztlicher Notfalldienst  116 117
Bestattung Baur, Ehingen (07391) 50010
Bezirksschornsteinfegermeister Wahner
Pfahlwiesenstraße 1, Ingerkingen (07356) 9389577 
Christoph-von-Schmid-Schule Oberstadion
(Grundschule) (07357) 623
DRK Ehingen  (07391)  8666
DRK Oberstadion  (07357) 2585
und (0170) 4834476
DRK Ulm (Kreisgeschäftsstelle)  (0731) 144420
DRK Ulm (Krankentransport)  (0731) 19222
Ev. Pfarramt Rottenacker (07393) 2298 
Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Kommandant Jochen Steinle Handy (0160) 5504801
Stv. Kommandant Ralf Sauter (07393) 2988
Feuerwehr Gerätehaus  (07357)  9176174 
Feuerwehr Gerätehaus Fax  (07357)  9176175
Friedhof Hundersingen (07393) 2540 
Friedhof Oberstadion (07357) 1681
Gas-Störungsstelle  (0800)  0824505 
Gemeindeverwaltung 
Oberstadion (07357) 9214-0
Giftnotruf (0761) 19240
HNO-ärztlicher Notfalldienst   116 117
Kath. Pfarramt Oberstadion (07357) 555 
Kath. Pfarramt Munderkingen (07393) 2282 
Kinderärztlicher Notfalldienst  116 117
Kindergarten Oberstadion (07357) 2026
Kreiskrankenhaus Biberach (07351) 55-0
Kreiskrankenhaus Ehingen (07391) 586-0
Mehrzweckhalle Oberstadion (07357) 921192
Notruf (Feuerwehr/Rettungsdienst) 112
Ortsverwaltung Hundersingen (07393)  953149
Polizeinotruf (Unfall, Überfall)  110
Polizeiposten Munderkingen (07393) 91560
Polizeirevier Ehingen (07391) 5880
Postagentur Oberstadion (07357) 921423
Pfarrer Dr. Thomas Pitour (07393) 2282 
oder  (07393) 953977 
Pfarrer Dr. Venatius Oforka (07357) 555 
oder  (0152) 11727431 
Rettungsleitstelle Ulm  (0731)  19222
Störungsdienst Wasser (0160)  90754961 
und  (0172) 7409058
Strom-Störungsstelle: Netze BW  (0800) 3 62 94 77

Wichtige Rufnummern

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Raum Munderkingen

Notfalltelefon:
116 117

Öffnungszeit der Notfallpraxis 
in Ehingen 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen 
(auch 24./31.12.) für den Notfall:
von 08:00 – 22:00 Uhr.

  Apothekendienst
Auskunft Notdienstapotheke unter 
0800 / 00 22 833 oder über die 
Bürger-App der Gemeinde Oberstadion

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
im Alb-Donau-Kreis zu erfragen unter der 
Telefonnummer (018 05) 91 16 01

Sozialstation
„Raum Munderkingen“
Wochenenddienst der Sozialstation 
„Raum Munderkingen“ zu erfragen unter 
der Telefonnummer (0 73 93) 38 82.

Bereitschaftsdienste
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Großen Schulhof. Musikalisch eröffnete die Bläserklasse 6 
das Fest. Der Projektchor der Klassen 5c/d unter der Lei-
tung von Musiklehrerin Lilly Kirschbaum-Müller erfreute die 
vielen Zuhörer mit dem Schullied „Unsre Schule liegt an der 
Donauschleife“. Rektorin Jutta Braisch und Vorsitzender des 
Fördervereins Uli Spranz begrüßten dann die anwesenden 
Gäste ganz herzlich. Dieses Fest sollte die Möglichkeit bie-
ten, Einblicke in das Schulleben und die vielen Aktivitäten der 
einzelnen Klassen zu bekommen, aber auch miteinander ins 
Gespräch zu kommen.  Der Vorsitzende des Fördervereins 
nutzte die Gelegenheit, den Förderverein des Schulverbundes 
vorzustellen, Mitglieder zu werben und aufzuzeigen, dass das 
Geld des Fördervereins in viele Projekte des Schulalltags fließt. 
Musikalisch nahm die Klasse 2c mit ihrer Klassenlehrerin Na-
talie Schick dann alle mit zu einer aufregenden Zugfahrt. Start 
war am Bahnhof Donauschleife und die Schülerinnen und 
Schüler berichteten fröhlich von den Parallelen des Schul-
alltags mit einer Zugfahrt. Beim Lied „Auf der schwäbscha 
Eisabahna“ konnten alle mitsingen. 
Nach diesem gemeinsamen Auftakt konnten dann die vielen 
Mitmachaktionen und Ausstellungen der einzelnen Klassen 
besucht werden. Das Angebot war vielfältig und bunt. In der 
Grundschule konnte man die Olchis besuchen und dazu lus-
tige Rasseln basteln, außerdem gab es Ausstellungen zu den 
bearbeiteten Themen des Schuljahres, man konnte Lesezei-
chen basteln, Schlüselanhänger aus Fimo herstellen oder 
Lesetagebücher bewundern. Spannend war es auch, Schne-
cken zu beobachten und sich genauer über den Wald und das 
Wetter zu informieren. 
Die Schüler der Französischgruppe 8/9 verköstigten die Besu-
cher mit Crepes und zeigten ein Video zum Schüleraustausch 
nach Nantes. Schreiben wie im Mittelalter mit Feder und Tinte 
zeigte die Klasse 6c. 
Auf dem Schulhof war buntes Treiben mit vielen Spielgeräten, 
Slaklines und unterschiedlichen Vorführungen zum Zuhören 
und Mitmachen. 
Für das leibliche Wohl sorgte der Elternbeirat mit leckeren Ku-
chen, Kaffee, kühlen Getränken und Butterbrezeln. 
Besonders beliebt bei den kleineren Gästen war das Kinder-
schminken, das die Klasse 8b anbot. Auch beim Seifenher-
stellen im Chemieraum war der Andrang groß. Neben diesen 
Mitmachaktionen fand man im Gebäude C auch noch einige 
Ausstellungen zu Unterrichtsthemen der älteren Schüler wie 
Kinderrechte oder Bücher, die im Unterricht behandelt wurden. 
Gut versorgt wurden die Gäste am schuleigenen Pizzabacko-
fen mit frisch gebackenen Pizzen. 
Gegen 14 Uhr endete das wirklich gelungene Schulfest, das 
tolle Möglichkeiten zum Austausch und für Begegnungen bot 
und Einblicke in den Schulalltag möglich machte. 
  
Einweihung des Raumes für Berufsorientierung als Hö-
hepunkt 
Die jetzige Klasse 8c nahm im vergangenen Jahr am Schul-
wettbewerb Bildungspartnerschaften digital des Ministeriums 
für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau Baden-Württemberg 
teil und gewann mit ihrer Idee zum Podcast „Azubi, erzähl 
mal..“ 5000 € zur Umsetzung des Projekts. Das Preisgeld 
wurde genutzt, um einen neuen Berufsorientierungsraum mit 
Podcastausstattung aufzubauen. Ein Jahr lang haben die 
Schüler den Raum gestaltet, neue Möbel eingekauft und auf-
gebaut und sich mit der neuen, technischen Ausstattung ver-
traut gemacht. Im letzten Monat startete dann das Podcast 
Projekt „Azubi, erzähl mal...“ in Kooperation mit der Stöhr Lo-
gistik GmbH in Rottenacker. Die Schülerinnen und Schüler der 
Klasse 8c bekamen im Wirtschaftsunterricht 5 Themen: Der 
Ausbildungsvertrag, der Ausbildungsgehalt mit seinen Abzü-
gen, verschiedene Ausbildungsberufe bei der Stöhr Logistik 
GmbH, Rechte und Pflichten eines Azubis und Bewerbungs-
verfahren unter der Lupe. Hierzu haben die Schülerinnen und 
Schüler im ersten Schritt allgemeine, fachliche Informationen 
gesammelt, über die sie in ihrer Podcastfolge sprechen. Im 

zweiten Schritt stellten die Schüler Interviewfragen für die 
Azubis zusammen, um so eine Verknüpfung von Theorie und 
Praxis zu schaffen. Den 27.06. verbrachten die Schülerinnen 
und Schüler dann bei der Stöhr Logistik GmbH in Rottena-
cker. Dort angekommen, konnten sie nach einer gemeinsamen 
Begrüßung die Azubis befragen und ihre Interviews mit Hilfe 
der neuen Berufsorientierungslaptops aufnehmen. Neben ei-
nem gemeinsamen Frühstück, einer Unternehmensführung 
und der Besichtigung eines LKW‘s der Stöhr-Flotte, erlangte 
die Klasse 8c viele Informationen und Einblicke in die Praxis. 
Zurück in der Schule nahmen die Schülerinnen und Schüler 
mit den Podcast-Mikrofonen, die ebenfalls durch das Preis-
geld angeschafft wurden, ihre eigenen Podcastteile auf und 
schnitten diese mit Hilfe eines Audioprogramms in geeigneter 
Reihenfolge zusammen, glätteten die Tonspur und passten die 
Aufnahmen aneinander an. Das Ergebnis waren 5 verschie-
dene Podcastfolgen, die die Schülerinnen und Schüler stolz 
am Schulfest, in ihrem neuen Berufsorientierunsgraum, prä-
sentierten. Im Nachgang werden die Podcastfolgen nun auf 
der schulinternen Plattform Moodle für alle Schülerinnen und 
Schüler, aber auch für die Nutzung im WBS-Unterricht, zur 
Verfügung gestellt. Der Berufsorientierungsraum wird auch in 
den kommenden Jahren genutzt, um weitere Projekte durch-
zuführen, den Podcast fortzuführen, aber natürlich auch um 
sich mit Hilfe der Berufsorientierungslehrer/innen und dem 
Berufsberater auf einen gelungenen Übergang von Schule 
und Beruf vorzubereiten, Praktikaerfahrungen zu reflektieren 
und Berufsmöglichkeiten zu recherchieren. 

Liebe Büchereibesucher, 
krankheitsbedingt müssen wir unsere Öffnungszeiten 

bis zu den Sommerferien einschränken. 
Ab 05.07.2022 ist die Bücherei wie folgt geöffnet: 

Dienstag 15.00 - 17.00 Uhr 
Donnerstag 18.00 - 19.00 Uhr 

Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Mittwochs ist die Bücherei geschlossen. 

Bitte beachten Sie, dass die Bücherei ausnahmsweise 
auch am Freitag, 15.07.2022 geschlossen ist. 

Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Ihr Büchereiteam 

  
Tel: Bücherei 07357/9214-14  
  Rathaus 9214-0  
Fax   9214-19  
E-Mail Bücherei: buecherei@oberstadion.de 
 

Dr. med. Roland Frankenhauser, Arzt für Allgemeinmedizin,
Mühlhauser Str. 22, Oberstadion, Tel. 07357/890

Zahnarzt Bernd Holinca,
Kirchplatz 21, Oberstadion, Tel. 07357/9218834

Haar- und Hautexperte, Friseur Burghart
Max-Eyth-Str. 18, Oberstadion, Tel. 07357/91218

HAARSPALTEREI – Frisuren die unter die Haut gehen, Petra Traub
Grundsheimer Straße 11, Hundersingen, Tel. 07393/953436

Ernährungsberatung, Frau Michaela Liehr 
Graf-Wilhelm-Straße 24, Oberstadion Tel. 0151 65183585

Gesundheit da
Wir sind für Ihre 
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Katholische Kirche Oberstadion - Grundsheim 
- Hundersingen – Unterstadion 
Kirchliche Mitteilungen für die Zeit  
vom 16. Juli bis 24. Juli 2022 
  
Hinweise und Mitteilungen 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Oberstadion 
Dienstag, Mittwoch, Freitag   09.00 - 11.00 Uhr 
Donnerstag   15.00 - 18.00 Uhr 
Homepage: 
Kirchengemeinde Munderkingen: 
www.pfarrgemeinde-munderkingen.de 
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel: 
www.se-donau-winkel.de 
 
Pfarramt Oberstadion
Tel. 07357/555, Fax: 07357/921080 
StMartinus.Oberstadion@drs.de    
Pfarramt Munderkingen
Tel. 07393/2282, Fax: 07393/953982 
StDionysius.Munderkingen@drs.de    
Pfr. Dr. Thomas Pitour
Tel. 07393/2282 oder 953 977  
Pfr. Dr. Venatius Oforka
Tel. 07357/555 oder 0152/175 674 35 
E-Mail: frforka@yahoo.com
Gemeindereferentin Sr. Luise Ziegler
Tel. 07393/959902 luise.ziegler@drs.de
Pastoralref. Sr. Francesca Trautner
07393/959 903 oder francesca.trautner@drs.de
Jugendreferent Aaron Schmidt
07357/555 oder Aaron.Schmidt@drs.de
Seniorenbeauftragter Roland Gaschler
Tel. 07391/758315 oder Roland.Gaschler@drs.de
Gesamtkirchenpflege Jörg Schelhase
Tel. 07393/959904 oder GKG.Donau-Winkel@drs.de

 
 
 
 

   
 

   
 

    
 

   
 

 

 

 
 

 

 

 

 
 
 
 

   
 

   
 

    
 

   
 

 

 

 
 

 

 

 

 

        

  
 
 

Das heutige Evangelium will nicht einsei-
tig Maria loben und Marta degradieren. 
Beides, Aktion und Kontemplation, ha-
ben ihren Platz. Das Entscheidende ist, 
zu erkennen, wann welcher Part dran ist. 
Beides zu seiner Zeit. Der Sonntag jeden-
falls sollte für uns kein Marta-, sondern 
ein Maria-Tag sein! 
  

Gottesdienstregeln  Stand 01.05.2022 
• Es besteht die Empfehlung zum Tragen einer Maske  
  

Skapulier-Bruderschaft Oberstadion 
Vor über 770 Jahren erschien am 16. Juli 1251 die Mutter-
gottes Maria in England dem Ordensgeneral der Karmeli-
ter, Simon Stock und überreichte ihm das braune Skapulier 
(Schulterkleid). 
Vor über 350 Jahren, am 28. September 1671 bestätigte der 
Vize-Generalvikar, Johannes Christoph Khiene, des Fürst-Bi-
schofs der Diözese Konstanz, Franz Johann Vogt von Altens-
umerau und Prasberg, auf Bitte Ludwig Eitels von und zu 
Stadion und Arnegg die Errichtung einer Marienbruderschaft 
(Skapulierbruderschaft) in der Pfarrkirche Oberstadion in der 
Art, wie diese durch eine päpstliche Bulle (Bekanntmachung) 
am 30. Mai 1671 in Rom zugelassen wurde. 
Am 11. November 1671 trat Eitel Ludwig von Stadion-Sta-
dion-Arnegg mit seiner Familie der Oberstadioner Skapulier-
bruderschaft bei. 
Im Jahr  1746,  also vor über  275 Jahren,  wurden zwei Fah-
nen für die Marienbruderschaft angeschafft. 
Am 16. Juli 1251 erschien der Überlieferung nach, die Gottes-
mutter Maria im englischen Cambridge dem später heiligge-
sprochenen Karmelitenoberen Simon Stock und überreichte 
ihm das Skapulier (Schulterkleid) und sprach zu ihm: 
„Mein Sohn, empfange dieses Skapulier deines Ordens; es 
ist das Zeichen der besonderen Vergünstigungen, die ich für 
dich und die Kinder des Karmel erlangt habe. Wer in diesem 
Gnadenkleide sterben wird, wird vor dem ewigen Feuer be-
wahrt bleiben. Es ist ein Zeichen des Heiles, ein Schutzkleid 
in Gefahren, das Unterpfand eines besonderen Friedens und 
besonderen Schutzes.“ 
Am Donnerstag, 14.07. um 18.30Uhr, Freitag, 15.07. um 18.00 Uhr  
und am Samstag, 16.07. um 18.30,Uhr wird die Novene in 
der Kirche St. Martinus in Oberstadion gemeinsam gebetet, 
hierzu herzliche Einladung. 
Das Skapulierfest feiern wir am Sonntag, 17. Juli 2022 um 
10.30 Uhr mit einem festlichen Gottesdienst. 
Im Anschluss laden wir Sie herzlich zu einem Stehemp-
fang auf den Pfarrhof ein. 
Ansprechpartner für die Mitgliedschaft 
Wir möchten Sie herzlich einladen Mitglied in der Skapulierbru-
derschaft zu werden. Auskünfte dazu erteilt Ihnen gerne das 
Kath. Pfarramt Oberstadion, Kirchplatz 5, 
Telefon 0 73 757 / 555 durch Pfarrer Venatius Oforka 
  
Kirchengemeinde Hundersingen 
Die Kirchengemeinde Hundersingen hat durch gemeinsames 
Werken eine schöne Glockenweihe mit Fest erleben können. 
Der Aus- und Einbau der neuen Glocken ist inzwischen ab-
geschlossen. 
Die 3 alten Glocken suchen nun ein neues Zuhause und wer-
den zum Verkauf angeboten. 
Interessenten melden sich bitte bis zum 01.08.2022 bei Luit-
gard Reich, Telefon 07393/2540 
 

 

 
  

 
 

 

 
 

 

  
 

 

 

 

 

 
  

 

 

 
 

  
  
  
  

 
 

  
  
  
    
  

 

Bei Anruf - Andacht 
macht Pause! 

Vielen Dank für Ihre Treue bei Anruf Andacht. 
Ich mache mit den wöchentlichen Andachten jetzt Pause und 
werde dann wieder mit dem ersten Advent beginnen. 
Vielleicht sehen wir uns ja bei einem der Seniorengottesdienste! 
Bis dahin wünsche ich Ihnen Gottes Segen! 
Ihr Diakon Roland Gaschler 
Seniorenbeauftragter Dekanat Ehingen - Ulm 
 
Gottesdienste i. d. Seelsorgeeinheit  
„Donau-Winkel“ 
Samstag, 16. Juli 
06.45 Uhr Wallfahrt auf den Bussen Hundersingen 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
18.30 Uhr 9. Tag Novene zum Skapulierfest Oberstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
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Sonntag, 17. Juli 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Rottenacker 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier Emerkingen 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Skapulierfest Oberstadion 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
Montag, 18. Juli 
18.30 Uhr Rosenkranz auf dem Pfarrhof in Oberstadion 
Dienstag, 19. Juli 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Hundersingen 
Mittwoch, 20. Juli 
07.40 Uhr Schülermesse Oberstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
Donnerstag, 21. Juli  
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 mit Anbetung 
Freitag, 22. Juli 
18.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Hausen a. B. 
Samstag, 23. Juli 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
Sonntag, 24. Juli 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Emerkingen Patrozinium 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier Rottenacker 
09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Grundsheim 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Hundersingen 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Hausen a. B. 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Munderkingen 
  

St. Martinus  
Oberstadion

  
16. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 17. Juli Skapulierfest 
10.30 Uhr Festgottesdienst zum Skapulierfest 
 Mitgestaltet von Frau Götz mit Chor 
 Minis: alle 
11.45Uhr Hl. Taufe von Alina Marie Traub aus Oberstadion 
 Die Kirchengemeinde Oberstadion gratuliert der 

Tauffamilie Traub zur Taufe ihrer Tochter Alina Ma-
rie und wünscht dem Täufling Gottes Segen für 
ihren Lebensweg! 

 Minis:  Jonathan G., Marwin G. 
Mittwoch, 20. Juli 
07.40 Uhr Schülermesse 
 Minis:  Jannik S., Silvan B., Jannis W., Greta W. 
Freitag, 22. Juli 
18.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
 Mitgestaltet von der Musikgruppe 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Minis: Tim B., Dennis W., Jonathan G., Max F. 
Vorabend 17. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 23. Juli 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Mitgestaltet von der Musikgruppe 
 Minis: Nino C., David E., Adrian G., Elias G. 
  

 

Marienkapelle 
Mundeldingen

Mittwoch, 20. Juli 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 

Kapelle Mühlhausen 
16. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 17. Juli 
13.30 Uhr Rosenkranz 
17. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 24. Juli 
13.30 Uhr Rosenkranz 

 
St. Martinus Grundsheim

  
16. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 17. Juli 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 23. Juli 
13.00 Uhr Kirchl. Trauung von Florian und Stefanie Buck 

geb. Rundler aus Unterstadion 
17. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 24. Juli 
09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
  

St. Johannes Baptist 
Hundersingen

  
Samstag, 16. Juli - Wallfahrt auf den Bussen 
06.45 Uhr Treffpunkt und Abmarsch vor der Kirche 
10.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst auf dem Bussen 
 mitgestaltet vom Kirchenchor 
Dienstag, 19. Juli 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Ged. f. Peter Locher 
 2. Opfer f. Karl Rieger 
17. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 24. Juli 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
  

St. Maria und Selige Ulrika 
Unterstadion

 
Vorabend 16. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 16. Juli 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 21. Juli 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
17. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 24. Juli 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
  

Ev. Kirchengemeinde 
Attenweiler/Moosbeuren

Wochenspruch: 
„Aus Gnade seid ihr selig geworden durch den Glauben, und 
das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es.“ (Epheser 2,8) 
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Sonntag, 17. Juli - 5. Sonntag nach Trinitatis - 
09.30 Uhr Gottesdienst in Attenweiler (Pfarrer i. R. Friedrich 

Lechner) 
Dienstag, 19. Juli 
 Pfarramt ist heute nicht besetzt. Bitte Anfragen 

schriftlich per E-Mail oder Brief - Sie erhalten im 
Laufe der Woche Nachricht 

14.00 Uhr Seniorennachmittag im evangelischen Gemein-
dehaus in Attenweiler 

20.00 Uhr Posaunenchorprobe in Attenweiler 
Mittwoch, 20. Juli 
17.00 Uhr Neue Konfirmandengruppe im evangelischen Ge-

meindehaus in Attenweiler Kennenlerntermin 
20.00 Uhr Kirchenchorprobe in Attenweiler 
Sonntag, 24. Juli - 6. Sonntag nach Trinitatis - 
09.30 Uhr Gottesdienst in Attenweiler (Pfarrer Herbert Seich-

ter) mit Feier des Heiligen Abendmahls (Saft) 
  
Vertretung 
Pfarrer Herbert Seichter befindet sich noch bis einschließlich 
19. Juli 2022 bei einem Kuraufenthalt. Die Vertretung in dringen-
den Fällen hat Pfarrer Hans-Dieter Bosch aus Warthausen, Tel. 
07351/13914 oder per E-Mail: pfarramt.warthausen@elkw.de. 
  
Kontaktdaten evangelisches Pfarramt: 
Aßmannshardter Str. 1, 88448 Attenweiler 
Telefon: 0 73 57/8 56 
E-Mail: Pfarramt.Attenweiler@elkw.de 
Telefax: 0 73 57/92 11 69 
Kontoverbindung der evang. Kirchengemeinde Attenweiler: 
IBAN: DE49654618780051029006 
Nachbarschaftshilfe: Frau Schilling, Tel. 07357/1382 

Ev. Kirchengemeinde  
Rottenacker

Samstag, 16.07. 
09.00 Uhr Klausurtagung KGR 
19.00 Uhr Walk the Line - im Kirchhof 
19.00 Uhr Gottesdienst im Käppele in Mundeldingen (Präd. 

Pilger) 
Sonntag, 17.07. 
Wochenspruch für die Woche nach dem 5. So. n. Trinitatis: 
„Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht 

aus euch: Gottes Gabe ist es.“ Eph 2,8 
09.30 Uhr Gottesdienst (Präd. Pilger) 

 
 

 
 
 

 
 

 
  

 

 
  

 
 

 
 

       
     

 
 

  
 

   
 

 
       

     
 
      

   
     
     

   
 

      
         
          
    

 
          

          
    

 
   

 Kinderkirche - Abschluss vor den Ferien  
 gerne mit Eltern und Großeltern 
Montag, 18.07. 
15.30 Uhr - 17.30 Uhr Bücherei geöffnet, Eingang Halden-

gäßle 
18.30 Uhr Vorbereitung II Kindertage im Gemeindehaus 
Mittwoch, 20.07. 
09.15 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeindehaus 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
19.00 Uhr Friedensgebet in der Kirche 
20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Donnerstag, 21.07.  
12.15 Uhr Oifach essa  
18.30 Uhr All4ONE in Rottenacker 
20.00 Uhr Beschwingte Gospel im Gemeindehaus 
20.15 Uhr Vorbereitung Kinderkirche 
Samstag, 23.07. 
19.00 Uhr Jazz 47 unter den Kastanien 
 

 
 

 
   

 
 
 
 

       

Konzert am 23. Juli 2022 
19.00 Uhr unter den Kastanien 
In Rottenacker 
  

Beschwingte Gospel zum Mitsingen 
PROJEKT SÜD, Rottenacker & Munderkingen 
21.07.2022, 20 - 22 Uhr 
23.07.2022, 15 - 17 Uhr, 
jeweils im Ev. Gemeindehaus Rottenacker 
23.07.2022, 18 Uhr, 
Gottesdienst in der Ev. Kirche Munderkingen 
24.07.2022, 10 Uhr, 
Gottesdienst in der Ev. Kirche Rottenacker 
__________ 

Ev. Pfarramt, Kirchstraße 33, 89616 Rottenacker 
Tel.: 07393/2298 Pfarramt.Rottenacker@elkw.de 
  

  

 

 

 
 
 

 
 

Rottenacker Ev. Kirche 
Kirchhof 

 

WWaallkk  tthhee  LLiinnee  
BBEENNEEFFIIZZKKOONNZZEERRTT  FFÜÜRR  DDIIEE  UUKKRRAAIINNEE  

 
 

 
Sportverein Unterstadion

www.sportverein-unterstadion.de

Abteilung Tennis

Verbandsspielrunde 
Junioren U18 
Unsere Junioren hatten am Mittwoch die SPG Kirchen/Mun-
derkingen/Rottenacker zu Gast und verloren hier wie auch 
im Spiel zuvor ganz knapp mit nur 3 Spielen unterschied: 3:3 
Matches , 6:6 Sätze und 45:48 Spielen. 
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Für unsere Junioren waren im Einsatz: Jonas Fiderer, Christian 
Buck, Julian Fiesel, Dennis Wiesemann. 
Am Samstag hatten die Junioren den TC Feuerstein-Hürbel 1 
zu Gast und gewannen beim letzten Verbandsspiel klar mit 4:2. 
Zum Abschluss der Saison sicherten sich die Junioren den 3. 
Platz Ihrer 6-er Staffel. 
Für Unterstadion haben gespielt: Christian Buck, Julian Fiesel, 
Dennis Wiesemann, David Ege. 
Junioren U15 
Unsere Junioren spielten am Freitag auf heimischen Plätzen 
gegen die TA SV Langenenslingen 1 und gewannen hier mit 
3:3 Matches, 6:6 Sätzen und 60:46 Spielen. 
Für Unterstadion haben gespielt: Nino Christante, Paul He-
ckenberger, David Ege, Johannes Huber. 
Das nächste Spiel haben die Junioren am Freitag beim TC 
Riedlingen. Spielbeginn ist um 15.00 Uhr. 
  
Juniorinnen 
Bei der SPG TA SSV Ulm/TK Ulm waren unsere Juniorinnen 
zu Gast und verloren hier mit 5:1. 
Den Ehrenpunkt für Unterstadion holte sich Anna-Maria Fiesel 
im Einzel mit einem 7.6 und 7:6 Sieg. 
Für Unterstadion haben gespielt: Lisa Kehrle, Anna-Maria Fie-
sel, Leonie Buck, Lena Heckenberger. 
Spielbeginn ist um 9.00 Uhr 
Herren 50 
Die Herren 50 spielten am Samstag auf heimischen Plätzen ge-
gen den TC Kluftern und gingen mit einem 6:3 Sieg vom Platz. 
Für Unterstadion haebn gespielt Joachim Mukrowski, Rein-
hold Britsch, Michael Neubrand, Otto Lämmler, Albert Kehrle, 
Thomas Schosser und Rolf Kehrle. 
Die Herren 50 spielen am Samstag beim SV TEnnis Friedrichs-
hafen 1. Spielbeginn ist um 14.00 Uhr. 
  
Herren 1 
Die Herren 1 Mannschaft gewann am Sonntag gegen den TC 
Ebersbach-Musbach 1 klar mit 5:1. 
Hier wäre evtl. bald der nächste Aufstieg in „Sicht“. 
Für Unterstadion haben gespielt: Axel Boger, Thomas Unsöld, 
Stefan Kehrle und Heiko Gerner. 
Die Herren 1 spielen am Sonntag beim TC Herbertingen. Spiel-
beginn ist um 9 Uhr 
  
Herren 2 
Die Herren 2 waren bei der TA TSV Einsingen zu Gast und 
verloren hier mit 5:1.  
Den Ehrenpunkt für Unterstadion sicherte Andreas Reich im 
Einzel mit einem 6:7 und 1:6 Sieg. 
Für Unterstadion haben gespielt: Andreas Reich, Simon Hat-
zing, Adrian Dominiak und Tom Talaj. 
Die Herren 2 spielen am Sonntag auf heimischen Plätzen ge-
gen den TA RSV Ermingen1. 
 

Schützenverein  
Hundersingen

www.sv-hundersingen.de

Traditionelles Sommerfest des SV Hundersingen am 16. und 
17.07.22 
Samstag, 16.07.22  
Live Musik mit dem Rock & Pop Duo „Die2“ 
  
********** 
Sonntag, 17.07.22 
ab 10:00 Uhr Frühschoppen 
Ab 11:30 Uhr Mittagessen 
 (Schweinebraten und Maultaschen) 
Nachmittags    Kaffee und hausgemachte Torten/Kuchen 

14:00 Uhr Auftritt der Jazztanzgruppe Unterstadion 
Abends Gemütlicher Festausklang 
Für Kinder steht das Spielemobil des Kreisjugendrings zu 
Verfügung! 
Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung in den Räum-
lichkeiten des Schützenvereins statt. 
Auf Euer Kommen freut sich der Schützenverein Hundersin-
gen 1957 e.V. 
 
Ausflug der Schützenjugend 
Nach den vielen Wettkämpfen im letzten Jahr und der Corona 
bedingten Pause, war es endlich mal wieder soweit, dass die 
Schützenjugend nicht Ihre Treffsicherheit sondern die Stand-
sicherheit beim Wasserskifahren unter Beweis stellen musste. 
.. Dies klappte beim einer mehr, beim anderen weniger! 
Trotzdem hatten alle viel Spaß beim Ausflug!
 

Nachruf 
Der Schützenverein Hundersingen 1957 e.V. trauert um 
sein Ehrenmitglied 

Herrn Karl Rieger 
der am 20.06.2022 im Alter von 88 Jahren verstorben ist. 
Karl Rieger war von 1967 - 1973 Jugendleiter und von 
1973 - 1987 stellvertretender Vorstand. Sportlich war Karl 
mit dem Luftgewehr aktiv und viele Jahre Mannschafts-
führer der 2. Mannschaft. Aber auch als fleißiger Helfer, 
lustiger und humorvoller Gast im Schützenhaus war er 
bekannt und geliebt. 
Aufgrund seiner Verdienste für und um unseren Verein 
wurde er 2004 zum Ehrenmitglied ernannt. 
Mit ihm verliert der Schützenverein ein sehr engagiertes, 
treues und allseits beliebtes Mitglied. 
  
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie! 
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren! 
  
Die Vorstandschaft mit den Mitgliedern des SV Hunder-
singen 1957 e. V.

  

 Musikverein „Lyra“ 
Unterstadion

www.musikverein-unterstadion.de

Dorfhockete 2022 des Musikvereins „Lyra“ Unterstadion 
Der Musikverein „Lyra“ Unterstadion veranstaltet am Sonntag, 
den 24. Juli 2022 seine traditionelle Dorfhockete beim Dorf-
gemeinschaftshaus in Unterstadion. Auch dieses Jahr gibt es 
wieder einen reichhaltigen Mittagstisch, Kaffee und Kuchen 
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sowie Nachmittagsunterhaltung und ein Programm für Kinder. 
Wir laden Sie alle recht herzlich ein! 
Über Ihr Kommen freuen wir uns sehr! 
Musikverein „Lyra“ Unterstadion 

DRK 
Ortsverein Oberstadion

Ohne mulmiges Gefühl in den Urlaub 
Angehörige von älteren und betagten Menschen haben oft 
ein mulmiges Gefühl, wenn sie verreisen möchten. Was ist, 
wenn während des Urlaubs den daheimgebliebenen Eltern in 
oder außerhalb ihrer Wohnung etwas zustößt? Wer hilft und 
wer informiert die Urlauber? 
Sicherheit bietet der DRK-Haus-und Mobilnotruf „2 in 1“. Er 
sorgt dafür, dass im Notfall schnell Hilfe eintrifft - egal, ob der/
die Hilfesuchende daheim ist oder unterwegs im Freien, wo 
er/sie auch geortet werden kann. Das Gerät kann während 
der Urlaubszeit auch befristet gemietet werden. Die Nutzung 
ist unkompliziert, da kein Telefonanschluss und keine Instal-
lation nötig sind. Ausreichend ist ein Handy-Empfang. Auf 
Wunsch bietet der DRK-Kreisverband Ulm eine Einweisung 
an. Der kombinierte Haus- und Mobilnotruf ist für die älteren 
Menschen ebenso beruhigend wie für die Angehörigen, die 
ihre Ferien unbesorgt genießen können.  
Nähere Informationen bei Jürgen Dumler, DRK-Kreisverband 
Ulm, Telefon 0731/1444-42, E-Mail juergen.dumler@drk-ulm.
de oder Markus Wiedemann, Telefon 0731/1444-54, E-Mail 
markus.wiedemann@drk-ulm.de 
 

Schloßberg-Hexa 
Oberstadion

www.schlossberg-hexa.de

NV Oberstadion Schloßberg-Hexa e.V. präsentiert ... 
 

 

Schwäbisches Comedy-Kabarett in Oberstadion (Mehrzweckhalle) 

Freitag, 23. September 2022 
Einlass: 18.30 Uhr - Beginn: 19:30 Uhr  

Vorverkauf: 17 € - Abendkasse: 19 € 

Vorverkaufsstellen 
 

   Brauereigasthof Adler Moosbeuren ** Raiffeisenbank Oberstadion ** Opti-Markt Peter Teufel Rottenacker 

 
Sollte die Veranstaltung nicht stattfinden können, müssen die Karten am Veranstaltungstag um 19 Uhr zurückgegeben werden, sodass eine Kostenerstattung möglich ist. 

 

   Brauereigasthof Adler Moosbeuren 

Sollte die Veranstaltung nicht stattfinden können, müssen die Karten am Veranstaltungstag um 19 Uhr zurückgegeben werden, sod

Gesundheits- und 
Fortbildungsangebote

Schulungszentrum Ulm 
Die Chance für Quereinsteiger: Erzieher*in -  
eine Ausbildung mit Jobgarantie 
Erzieher*innen sind staatlich anerkannte Fachkräfte in der Kin-
der- und Jugendhilfe. Sie vermitteln Normen und Werte und 
setzen wichtige Akzente in der Persönlichkeitsentwicklung 
der ihnen anvertrauten Kinder. Und - sie sind gesucht wie nie! 
Die Stiftung Lernen-Fördern-Arbeiten bietet Vorbereitungskur-
se, in Teilzeit, auf die Schulfremdenprüfung zum/zur Erzieher*in 
an. Insgesamt werden über 1986 Unterrichtseinheiten zu den 
prüfungsrelevanten Fächern, von qualifiziertem Fachpersonal, 
unterrichtet und während eines Praktikums sammeln die Kur-
steilnehmer*innen praktische Erfahrung in einer Kindertages-
einrichtung. Die Finanzierung kann über die Agentur für Arbeit, 
das Jobcenter oder über die deutsche Rentenversicherung 
erfolgen. Für den nächsten Kurs im September gibt es noch 
freie Plätze. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Frau Tanja 
Deister unter der Rufnummer: 0731/98098640 oder via E-Mail: 
schulungszentrum-ulm@lfa.org 
 
SHG-Nebenwirkungen-Corona-Impfung-A-D-K 
Betroffenensuche zur Gründung einer Selbsthilfegruppe zu 
Corona-Impfnebenwirkungen für den gesamten Alb-Donau-
Kreis und den Kreis Biberach 
Sind Sie von Nebenwirkungen der Corona-Impfung betroffen 
Oder leiden an Longcovid Problemen und fühlen sich häufig 
nicht verstanden? 
Würden Sie gerne mit anderen in Kontakt kommen, denen es 
ähnlich geht ? 
Wir gründen eine Selbsthilfegruppe,die einen geschützten 
Rahmen für den offenen Austausch und die gegenseitige 
Unterstützung von Betroffenen und Angehörigen bietet. Auf-
grund der Sensibilität der Thematik möchte die Gruppe eine 
authentische und verantwortungsbewusste Anlaufstelle bie-
ten und distanziert sich daher von jeglichen politischen und 
ideologischen Ausrichtungen! 
Kontaktadresse 
E-Mail :SHG-Nebenwirkungen-Corona-Impfung-A-D-K@web.de 
Tel.:07393 / 3598
 

 

Kolping-Bildungszentrum 
Riedlingen  
Nach der Berufsausbildung zum 
Studium! 

In nur einem Schuljahr erwerben Schüler/innen des Tages-Be-
rufskollegs die Fachhochschulreife. Ein mittlerer Bildungsab-
schluss und eine abgeschlossene Berufsausbildung oder fünf 
Jahre einschlägige Berufserfahrung sind Aufnahmevorausset-
zungen. Die Fachhochschulreife ist in allen Bundesländern 
anerkannt und berechtigt zum Studium aller Fachrichtungen 
an den Fachhochschulen in Deutschland. Das Tages-Berufs-
kolleg ist schulgeldfrei. 
Eine gute Basis fürs Leben bieten die zwei Schuljahre am Be-
rufskolleg Gesundheit/Pflege I und II (zweijährig). Bei der 
Berufsausbildung zum Assistenten im Gesundheits- und 
Sozialwesen  erlernen die Schüler/innen in den Fächern Er-
nährungslehre, Diätetik, Biologie mit Gesundheitslehre und 
Pflege  Wichtiges, das Sie in der eigenen Familie direkt an-
wenden können und bereiten sich auf interessante Berufe oder 
für ein Studium vor. Das Berufskolleg ist schulgeldfrei  und 
kann mit einer Prüfung zur Fachhochschulreife abgeschlossen 
werden. Zugangsvoraussetzung ist eine bestandene Mittlere 
Reife oder ein gleichwertiger Bildungsabschluss. Interessier-
te Schüler/innen können gerne an einem Tag zur Probe am 
Unterricht teilnehmen. 
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Am Berufskolleg Fremdsprachen können die Schüler/innen 
nach der mittleren Reife in zwei Jahren die Fachhochschul-
reife und eine Ausbildung zum fremdsprachlichen Wirt-
schaftsassistenten absolvieren. Als weitere Option ist der 
Abschluss zum „Internationalen Wirtschaftskorresponden-
ten (KA)“ möglich. Ziel der Ausbildung ist es, eine fundierte 
Berufsqualifikation für international tätige Unternehmen zu 
vermitteln. Wir bieten Online Beratung oder Beratung vor Ort 
an. Erfahren Sie, welche Vorteile die Ausbildung an unserer 
Schule für Sie bringt. 
Interessierte Schüler/innen dürfen gerne an einem Tag zum 
„Schnuppern“ kommen. 
  
Fachwirt im Erziehungswesen (KA),  berufsbegleitende Wei-
terbildung, in 15 Monaten lernen die Teilnehmer/innen Lei-
tungsaufgaben zu übernehmen. Auf dem Lehrplan stehen 
Personalmanagement mit Organisationsentwicklung, Perso-
nale und soziale Kompetenz, Managementmethoden, Büro-
management und IT, Kinder- und Jugendhilferecht, allgemeine 
Rechtskunde, Arbeitsrecht und Betriebswirtschaft. Lehrgangs-
start ist am 18. November 2022. 
Unterricht ist jedes zweite Wochenende freitags von 15:45 Uhr 
bis 19:30 Uhr und samstags von 8:30 bis 14:15 Uhr. Gerne 
senden wir eine Broschüre, ein Anmeldeformular und einen 
Zeitplan zu. 
  
Das  sozialwissenschaftliche Gymnasium  führt mit dem 
Schwerpunktfach „Pädagogik und Psychologie” in drei Jah-
ren zum Abitur. 
Ab September 2022 starten wieder Kurse in Spanisch, Fran-
zösisch und Deutsch für den Beruf. Mehr Infos: https://www.
kolping-riedlingen.de unter Kurse/Lehrgänge 
Online-Beratung: https://kolping-macht-schule.de/bera-
tung/ oder Beratung und Anmeldung vor Ort: Kolping-Bil-
dungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 88499 Ried-
lingen Tel. 07371/935011, gabriele.roth@kbw-gruppe.de; 
www.kolping-riedlingen.de 
 
 

Das Regierungspräsidium 
informiert

L 249, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen 
Obermarchtal und Rechtenstein 
Vollsperrung im Baustellenbereich von Montag, 18. Juli bis 
voraussichtlich Freitag, 29. Juli 2022 
Ab Montag, 18. Juli 2022 lässt das Regierungspräsidium Tü-
bingen auf einer Länge von rund 1,8 Kilometern den schad-
haften Fahrbahnbelag der L 249 ab dem Ortsausgang bei 
Obermachtal bis zur Donaubrücke in Rechtenstein erneu-
ern. Günstige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, ist die 
Fahrbahndeckenerneuerung bis Freitag, 29. Juli 2022 abge-
schlossen. 
Durch die Belagsarbeiten werden die Spurrinnen, Verdrückun-
gen, massiven Rissbildungen sowie die offenen Quer- und 
Längsfugen beseitigt. Die Maßnahme dient der Verbesserung 
der Verkehrssicherheit und ist zur Substanzerhaltung der Stra-
ßeninfrastruktur erforderlich. 
Die Kosten der Sanierung belaufen sich auf rund 205.000 Euro 
und werden vom Land getragen. 
  
Verkehrsführung während der Sanierung: 
Während der Arbeiten ist die L 249 im Baustellenbereich voll 
gesperrt. Die Umleitung erfolgt von Rechtenstein über die K 
7339 nach Lauterach und weiter nach Untermarchtal auf die 
B 311 nach Obermarchtal. Die Gegenrichtung wird umge-
kehrt geführt. 
Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die im 
Zusammenhang mit der Maßnahme entstehenden Behinde-
rungen. 

„Wer liest, gewinnt.“ - Sommer-Lese-Aktion 
HEISS AUF LESEN© startet am 11. Juli 2022 
für den Regierungsbezirk Tübingen 
Ab Montag, 11. Juli bis einschließlich Samstag, 24. Septem-
ber 2022 wird die erfolgreiche Leseclubaktion HEISS AUF 
LESEN© bereits zum achten Mal im Regierungsbezirk Tü-
bingen angeboten. Kinder und Jugendliche können sich in 
ihrer Bibliothek aus zahlreichen Büchern spannende, lustige, 
gruselige, romantische oder auch abenteuerliche Geschichten 
ausleihen. Besonders beliebt sind auch die Leseclub-Treffen in 
den Bibliotheken für den Austausch über das Gelesene oder 
einfach zum Abhängen beim gemeinsamen „Lese-Chillen“. 
Zum Abschluss der Leseclubaktion haben alle Kinder und 
Jugendliche die Chance, tolle Preise zu gewinnen. 
„Ziel der Aktion in den Sommerferien ist, dass Kinder und Ju-
gendliche mit Freude lesen und darüber erzählen und dass so 
ihre Lese- und Sprachfähigkeit spielerisch gefördert wird,“ so 
Regierungspräsident und Schirmherr von HEISS AUF LESEN© 
im Regierungsbezirk Tübingen Klaus Tappeser. 
Kinder und Jugendliche können sich kostenlos in teilnehmen-
den Bibliotheken als Clubmitglieder anmelden. Die Anmelde-
karten für HEISS AUF LESEN© gibt es vor den Sommerferien 
in Schulen und in den Bibliotheken. Nach der Anmeldung be-
kommen jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer ein Logbuch. 
Dieses begleitet die Kinder und Jugendlichen durch die Aktion. 
37 Stadt- und Gemeindebibliotheken beteiligen sich in die-
sem Sommer im Regierungsbezirk Tübingen an HEISS AUF 
LESEN©. Die Leseaktion wird von der Fachstelle für das öf-
fentliche Bibliothekswesen beim Regierungspräsidium Tübin-
gen koordiniert. Die Bilanz im vergangenen Jahr steigerte sich 
trotz Corona auf über 2.700 begeisterte junge Leserinnen und 
Leser, mit über 17.000 gelesenen und bewerteten Büchern. 
Dazu konnten fast 2.000 Urkunden an die lesebegeisterten 
Kinder und Jugendlichen verliehen werden. 
HEISS AUF LESEN© 2022 findet in den Stadt- und Gemein-
debibliotheken der folgenden Kommunen statt: 
Albstadt, Bad Waldsee, Balingen, Berghülen, Biberach, Blau-
stein, Bodelshausen, Bodnegg, Dettingen a. d. Erms, Dußlin-
gen, Eningen/Achalm, Friedrichshafen, Gomaringen, Hechin-
gen, Kirchentellinsfurt, Langenau, Laupheim, Lichtenstein, 
Mössingen, Pfullendorf, Pfullingen, Ravensburg, Reutlingen, 
Riederich, Rottenburg, Salem, Schelklingen, Tettnang, Troch-
telfingen, Tübingen, Überlingen, Uhldingen-Mühlhofen, Ulm, 
Uttenweiler, Wangen, Wannweil, Westerheim, 
Weitere Informationen gibt es auf der Seite  
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/Abt2/Ref23/Bibliothek/
Literatur/Seiten/HAL.aspx. 
 
Mit den Jägern auf der Pirsch 
Spannende Exkursion für Kinder durch den Sommerwald 
Elmar Oechsner, Jäger und Naturpädagoge, und seine Kollegin 
Tina Neuscheler laden Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren am 
Samstag, 23. Juli 2022, zu einer spannenden Entdeckungs-
reise in den Wald nach Münsingen ein. Danach schließt sich 
ein gemeinsamer Besuch der interaktiven Ausstellung des 
Biosphärenzentrums Schwäbische Alb an. Eine Anmeldung 
ist bis Samstag, 16. Juli 2022 möglich. 
Start der kleinen Wanderung im von der UNESCO ausgezeich-
neten Biosphärengebiet Schwäbische Alb ist am Samstag, 
23. Juli 2022, um 13:00 Uhr am Eingang des Biosphärenzent-
rums in Münsingen-Auingen. Jäger und Naturpädagoge Elmar 
Oechsner sowie seine Kollegin Tina Neuscheler nehmen neu-
gierige Kinder mit, die Natur und die Tiere des umliegenden 
Waldes zu entdecken. Waldtiere hören, sehen und erforschen 
– dieser Nachmittag bietet für alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer unvergessliche Momente in der Natur und sicherlich 
die eine oder andere Überraschung. 
Wer lebt im Wald und wo finden sich Spuren? Welche Tiere, 
Groß und Klein, können entdeckt werden? Woran kann man 
die Tiere erkennen und was ist das Besondere an ihnen? Wo 
verstecken sie sich? Auf „leisen Pfoten“ geht es auf die Pirsch, 
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um allerlei Spannendes im Wald zu entdecken, was nur ein 
geschultes Auge findet. Quizfragen und Spiele ergänzen das 
Entdeckerprogramm. Elmar Oechsner und Tina Neuscheler 
beantworten alle Fragen der teilnehmenden „Walddetektive“. 
Im Anschluss an die Wanderung besuchen die Kinder die in-
teraktive Ausstellung des Biosphärenzentrums Schwäbische 
Alb. Ausgestattet mit Kopfhörern gilt es, verschiedene Stati-
onen mit allerlei Wissenswertem rund um die Natur und die 
Kulturlandschaft der Schwäbischen Alb und des Ehemaligen 
Truppenübungsplatzes sowie den Lebensraum der Hang- und 
Schluchtwälder der Schwäbischen Alb zu erkunden. 
Die Exkursion für Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren beginnt 
um 13:00 Uhr am Eingang des Biosphärenzentrums Schwäbi-
sche Alb, Biosphärenallee 2-4 in Münsingen-Auingen und en-
det gegen 16:30 Uhr wieder dort. Die Teilnahme kostet 5 Euro 
pro Person. Die Kinder nehmen ohne Begleitung von Eltern 
teil. Eine Anmeldung bis Samstag, 16. Juli 2022 ist notwendig 
und erfolgt online unter www.biosphaerenzentrum-alb.de oder 
telefonisch unter 07381/932938-31 (erreichbar montags, so-
wie mittwochs bis sonntags). Festes Schuhwerk, wetterfeste 
Kleidung mit langer Hose sowie ein Getränk und ein Vesper 
in Mehrwegverpackung in einem Rucksack sind empfohlen. 
Bitte einen Mund-Nasen-Schutz mitbringen. 
 
Antoni Gaudi und die Natur 
Die letzten Veranstaltung vor Ende der Wechselausstel-
lung im Biosphärenzentrum Schwäbische Alb 
Mit dieser für Familien gemachten Ausstellung wird Antoni 
Gaudis tiefes Naturverständnis im Biosphärenzentrum Schwä-
bische Alb begreifbar und mit allen Sinnen nachvollziehbar. Im 
Mittelpunkt stehen Modelle des Bildhauers, die seinen engen 
Bezug zur Natur verdeutlichen. Mit verschiedenen Ansätzen 
und Medien ergänzen sechs Künstlerinnen und Künstler die 
Ausstellung. Bei Führungen, in einer Tonwerkstatt und in ei-
ner Druckwerkstatt lässt sich die Wechselausstellung intensiv 
entdecken. 
  
Ausstellungsführung am 17. Juli 2022 
Im Mittelpunkt der Ausstellung „Antoni Gaudi - Denkmal an 
die Natur“ stehen Modelle des 1852 geborenen Architekten 
Antoni Gaudi. Sie vermitteln den Gästen seinen engen Bezug 
zur Natur. Gaudis über 100 Jahre alter künstlerischer Ansatz 
lädt dazu ein, die Natur zu respektieren und ist aktueller denn 
je. Bei der Führung erfahren die Teilnehmende spannende De-
tails und Erlebnisberichte von Bildhauerin Eva Neidhard. Die 
einstündige, kostenfreie Führung am 17. Juli 2022 beginnt um 
11.00 Uhr und ist auch für Familien geeignet. 
  
Ton formen, Tonwerkstatt am 17. Juli 2022 
Mit der Hand etwas erschaffen - vielen Menschen ist das in 
ihrem Alltag verloren gegangen. Umso stärker ist die Sehn-
sucht danach mit einem Stoff zu arbeiten und etwas selber 
herzustellen. In der Tonwerkstatt lernen die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer entsprechende Techniken. Zudem wird ein 
Kunstwerk hergestellt, das sich auf Antoni Gaudis Architek-
turmodelle bezieht oder auf die von ihm so geschätzten pla-
tonischen Körper. Um 15.00 Uhr beginnt die rund 1,5 stündige 
Tonwerkstatt für Jugendliche und Erwachsene im Biosphä-
renzentrum Schwäbische Alb. Teilnehmer werden gebeten 
Kleidung mitzubringen, die schmutzig werden darf. Die Teil-
nahmegebühr beläuft sich auf 30 Euro pro Person. 
  
Druckworkshop und Lesung, Finissage „Denkmal an die 
Natur“ am 30. Juli 2022 
Ein letztes Mal lässt sich die Sonderausstellung „Denkmal 
an die Natur“ entdecken. Dabei lassen sich auch besondere 
Angebote erleben: Von 15.00 bis 16.30 Uhr können Gäste im 
Monoprintverfahren Karten mit mediterranen Pflanzen herstel-
len. Ab 17.00 Uhr findet eine Lesung von Gedichten statt, die 
sich mit den sieben Pflanzen beschäftigen, die Antoni Gaudi 
inspiriert haben. Kombiniert wird die Lesung mit Musikvari-

ationen aus den Pflanzen und deren Samen. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. 
Alle Veranstaltungen finden im Biosphärenzentrum Schwäbi-
sche Alb, Biosphärenallee 2-4, 72525 Münsingen statt. Eine 
Anmeldung ist zu allen Veranstaltungen über www.biosphaer-
engebiet-alb.de/veranstaltungen oder per Telefon unter 07381 
932938-31 erwünscht. Hier gibt es auch zusätzliche Informa-
tionen zu allen Veranstaltungen und zu weiteren Angeboten 
des Biosphärenzentrums.
 
Bekenntnis zur Weiterentwicklung  
eines nachhaltigen Mobilitätangebots 
Das Biosphärengebiet Schwäbische Alb wird Mitglied in 
der bundesweiten Kooperation Fahrtziel Natur 
Gerade erst hat das Biosphärengebiet Schwäbische Alb die Re-
zertifizierung der UNESCO für weitere zehn Jahre erhalten, schon 
gibt es den nächsten Grund zur Freude. Das Biosphärengebiet 
wird Partner der bundesweiten Kooperation Fahrtziel Natur.  
Seit 2001 engagieren sich die drei großen deutschen Um-
weltverbände Bund für Umwelt und Naturschutz Deutsch-
land (BUND), Naturschutzbund Deutschland (NABU) und der 
Verkehrsclub Deutschland (VCD) sowie die Deutsche Bahn in 
der Kooperation Fahrtziel Natur. Ziel der Kooperation ist es, 
den touristischen Verkehr in Großschutzgebieten vom privaten 
Pkw auf öffentliche Verkehrsmittel zu verlagern. Damit werden 
CO2-Emissionen eingespart und ein aktiver Beitrag zum Kli-
maschutz und zum Erhalt der biologischen Vielfalt geleistet. 
Das Biosphärengebiet Schwäbische Alb hat sich mit dem Ziel 
für die Aufnahme beworben, das ÖPNV-Angebot attraktiv 
weiter zu entwickeln und künftig mehr Gäste dazu zu bewe-
gen, umweltfreundlich mit Bus und Bahn anzureisen. Darüber 
hinaus möchte die Geschäftsstelle des Biosphärengebiets 
in den bundesweiten Wissens- und Erfahrungsaustausch zu 
den Themen nachhaltiger Tourismus und nachhaltige Mobilität 
kommen und die Kooperation mit seinen eigenen Qualitäten 
ausbauen und stärken. 
Für die Bewerbung wurde der seit 2013 bestehende Arbeits-
kreis Mobilität, in dem Verkehrsplanende, Verkehrsverbünde, 
Verkehrsunternehmerinnen und Verkehrsunternehmer sowie 
Vertreterinnen und Vertreter des Natur- und Umweltschutzes 
zusammenarbeiten, erweitert. Fortan arbeiten dort auch Ver-
treterinnen und Vertreter aus dem Tourismus mit. 
Ermöglicht wurde die Aufnahme in die Kooperation Fahrtziel 
Natur durch die große Unterstützung in der Region. Auch die 
Einführung der Gästekarte AlbCard des Schwäbische Alb Tou-
rismusverbands, die den Übernachtungsgästen der teilneh-
menden Betriebe u.a. die kostenfreie ÖPNV-Nutzung während 
ihres Aufenthalts im gesamten Mittelgebirge ermöglicht, trägt 
einen großen Anteil daran. 
„Die Aufnahme in die Kooperation ‚Fahrtziel Natur‘ ist für uns 
eine Anerkennung unserer Bemühungen zur notwendigen Wei-
terentwicklung des nachhaltigen Reiseziels Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb. Gleichzeitig zeigt es das starke Bekenntnis 
der Akteure in der Region für den Ausbau des nachhaltigen 
Mobilitätangebots für Gäste und Einheimische“, so Regie-
rungspräsident Klaus Tappeser, Vorsitzender des Lenkungs-
kreises des Biosphärengebiets. 
Wie eine Anreise in das Biosphärengebiet geplant werden 
kann, zeigt ein eigens dafür produzierter Film unter https://
www.biosphaerengebiet-alb.de/anreise. 
  
Hintergrundinformationen 
Das Biosphärengebiet Schwäbische Alb ist mit knapp 14 Jah-
ren noch recht jung - seit seiner Einrichtung hat es eine Er-
folgsgeschichte geschrieben und starke Dynamik entwickelt 
- im touristischen Bereich wurde diese mit dem mit dem ersten 
Platz im Bundeswettbewerb „Nachhaltige Tourismusdestina-
tion 2016/17“ ausgezeichnet.
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23,3 Millionen Euro aus dem Ausgleichstock 
für finanzschwache Städte und Gemeinden im 
Regierungsbezirk  
Regierungspräsident Klaus Tappeser: „Mit dem Ausgleich-
stock helfen wir Gemeinden bei der Realisierung unverzichtba-
rer kommunaler Infrastrukturmaßnahmen. Besonders Schu-
len und Kindergärten konnten dieses Jahr berücksichtigt 
werden.“ 
Unter dem Vorsitz von Regierungspräsident Klaus Tappeser 
hat der Verteilungsausschuss „Ausgleichstock“ beim Regie-
rungspräsidium Tübingen heute über das Förderprogramm 
für das Jahr 2022 entschieden. Insgesamt 23,3 Millionen Euro 
wurden im Regierungsbezirk Tübingen verteilt. 
„Gerade in der derzeitigen, finanziell angespannten Situation 
unterstützen wir Kommunen über den Ausgleichstock, wo 
es uns möglich ist. Kommunale Pflichtaufgaben wie Schulen 
und Kindergärten haben wir bei der Mittelverteilung vorrangig 
berücksichtigt“, so Regierungspräsident Klaus Tappeser. In 
finanzschwachen Gemeinden können viele Maßnahmen nur 
mit Zuschüssen aus dem Ausgleichstock verwirklicht werden, 
da sie die finanzielle Leistungskraft der einzelnen Gemeinde 
auf Dauer übersteigen. Tappeser machte deutlich, dass der 
Ausgleichstock dem Ziel diene, gleichwertige Lebensbedin-
gungen zu schaffen. 
Mit dem Ausgleichstock unterstützt das Land Baden-Würt-
temberg vor allem die Infrastruktur und die Wirtschaft der Ge-
meinden im Ländlichen Raum und leistet damit zugleich einen 
Beitrag zur Sicherung von Arbeitsplätzen im Regierungsbezirk 
Tübingen. Gefördert werden neben dem Neubau von öffentli-
chen Einrichtungen auch dringend erforderliche Sanierungs-
maßnahmen an bestehenden öffentlichen Gebäuden. 
  
Investitionsschwerpunkt: Schulen und Kindergärten 
In den wichtigen Pflichtaufgabenbereich „Bau und Sanierung 
von Schulen sowie von Kindergärten und Kinderkrippen“ mit 
dem Schwerpunkt „Schaffung von Betreuungseinrichtungen 
für Kleinkinder“ fließen rund 13,2 Millionen Euro, was 56,7 Pro-
zent der Zuschüsse entspricht. Weitere Förderschwerpunkte 
stellen die Feuerwehrhäuser und Feuerwehrfahrzeuge mit  
3,41 Millionen Euro beziehungsweise 14,6 Prozent der Zu-
schüsse, der Straßenbau mit 2,69 Millionen Euro beziehungs-
weise 11,5 Prozent der Zuschüsse, die sonstigen gemeind-
lichen Einrichtungen mit 1,44 Millionen Euro, 6,1 Prozent 
der Zuschüsse, sowie der Breitbandausbau und der Ausbau 
des Glasfasernetzes mit 0,9 Millionen Euro beziehungsweise  
3,9 Prozent der Zuschüsse dar. 
  
Hintergrundinformationen: 
In jedem Regierungsbezirk wurde für die Verteilung der Aus-
gleichstockmittel ein Verteilungsausschuss gebildet. Dieser 
Ausschuss entscheidet über die jährliche Verteilung der Mit-
tel im jeweiligen Regierungsbezirk. In diesem Verteilungsaus-
schuss haben neben dem Regierungspräsidium Tübingen Ver-
treter des Gemeinde-, des Städte- sowie des Landkreistags 
Sitz und Stimmrecht. Den Vorsitz führt Regierungspräsident 
Klaus Tappeser. 
Im Regierungsbezirk Tübingen stehen für das Förderjahr 2022 
aus dem Ausgleichstock 23,3 Millionen Euro zur Verfügung. 
Hierfür hatten sich 142 Gemeinden mit 147 Anträgen und ei-
ner Antragssumme von rund 40,3 Millionen Euro beworben. 
Insgesamt 14 Anträge konnten nicht berücksichtigt werden. 
Unter den Zuschussempfängern sind Kleinstgemeinden wie 
auch Städte vertreten. Die kleinste bezuschusste Gemeinde 
hat 147 Einwohner und die größte bezuschusste Stadt knapp 
44.000 Einwohner. Das Spektrum bei Zuschusshöhe und Zu-
schusszweck reicht von 15.000 Euro für den Kauf eines Feu-
erwehrfahrzeuges über 310.000 Euro für die Erweiterung eines 
Kindergartens bis hin zu den beiden diesjährigen Spitzenrei-
tern mit jeweils 500.000 Euro für einen Neubau einer Grund-
schule sowie für den Neubau eines Kinderhauses. 

Eine Förderung durch Mittel aus dem Ausgleichstock setzt 
unter anderem voraus, dass die konkrete Maßnahme nach 
den Grundsätzen einer leistungsfähigen, sparsamen und wirt-
schaftlichen Verwaltung geplant wurde.
 

Schwörmontag in Ulm und Kinderfest  
in Ehingen am 18. Juli: 
Dienststellen des Landratsamtes schließen um 11 Uhr 
- Gilt auch für die Gemeinsame Zulassungsstelle - 
Am Montag, den 18. Juli 2022, feiert Ulm seinen Schwörmon-
tag und in Ehingen findet das Kinderfest statt. An diesem Tag 
schließen die Dienststellen des Landratsamtes in Ulm und 
Ehingen um 11 Uhr. 
Das gilt auch für die gemeinsame KFZ-Zulassungsstelle des 
Alb-Donau-Kreises und der Stadt Ulm im Landratsamtsge-
bäude.
 
Landesweite Woche der Geodäsie 
Ehinger Schülerinnen und Schüler lernen  
den Vermessungsberuf kennen 
„Geodä – was? Ach, Sie machen was mit Geografie?“ Das sind 
häufige Reaktionen, wenn Vermessungsingenieure, Vermes-
sungstechniker oder Geomatiker ihr Berufsfeld „Geodäsie“ im 
Bekanntenkreis erwähnen. Warum gerade diese Berufsgruppe 
in der digitalen Welt eine wichtige Aufgabe hat und auf dem 
Arbeitsmarkt sehr gefragt ist, darüber informiert der Fachdienst 
Flurneuordnung des Landratsamts (als Teil der Gemeinsamen 
Dienststelle Flurneuordnung des Alb-Donau-Kreises und des 
Landkreises Biberach) im Rahmen der landesweiten Woche 
der Geodäsie. 
Diese findet in ganz Baden-Württemberg vom 14. bis 21. Juli 
2022 zum sechsten Mal statt. Geodätinnen und Geodäten 
zeigen mit viele Aktionen, was sie für die Gesellschaft leisten 
und was ihr Beruf zu bieten hat. Damit wollen sie insbesondere 
junge Leute für die geodätischen Berufe gewinnen. 
Darauf zielt auch das Programm des Fachdienstes Flurneu-
ordnung: Alle Interessierte sind eingeladen, am Montag, den 
18. Juli, Dienstag, den 19. Juli, und Donnerstag, den 21. Juli, 
zwischen 8:00 und 13:00 Uhr bei den Aktionen am Groggen-
see in Ehingen mitzumachen. Rund 200 Schülerinnen und 
Schüler aus allen Ehinger Schulen nehmen ebenfalls an den 
Veranstaltungen teil und verbinden schulische Theorie mit 
geodätischer Praxis. 
Die Fachleute aus dem Landratsamt zeigen bei einem Droh-
nenflug, wie man aus den Luftbildern Informationen für die 
Vermessung gewinnt. Bei einer Schatzsuche, besser bekannt 
unter dem Begriff Geocaching, entdecken die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer den Nutzen von Koordinaten und lernen, 
wie das globale Navigationssystem (GNSS) funktioniert. In 
einer weiteren Aufgabe geht es beispielsweise darum, durch 
Schätzen, Messen und Rechnen herauszufinden, wie hoch 
die Konviktskirche ist. 
  
Information über Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten 
Am Informationsstand können die Interessierten sich für die 
Vermessungsaufgaben anmelden sowie über die Ausbildungs- 
und Studienmöglichkeiten informieren. Beim Landratsamt 
Alb-Donau-Kreis werden sowohl in Ehingen im Fachdienst 
Flurneuordnung als auch in der Dienststelle in Ulm im Fach-
dienst Vermessung jährlich mehrere Ausbildungsstellen zur/
zum Vermessungstechniker/in angeboten. 
Für alle Schülerinnen und Schüler, die sich für ein Vermes-
sungsstudium interessieren, bietet die Studienkooperation 
Flurneuordnung eine neue Form des finanziell unterstützten 



 Amtsblatt der Gemeinde
14 Oberstadion Freitag, 15. Juli 2022

Studiums: Sie basiert auf der Zusammenarbeit des Fach-
dienstes Flurneuordnung sowie des Fachdienstes Vermes-
sung mit dem Studienbereich Vermessung der Hochschule 
für Technik Stuttgart. 
Ansprechpartner ist Christian Helfert, Leiter der gemeinsamen 
Dienststelle Flurneu-ordnung (christian.helfert@alb-donau-
kreis.de, Telefonnummer: 07391 / 779-2510)
 
Am 26. Juli 2022:  
Web-Seminar zur Kleinkindernährung 
„Von Anfang an mit Spaß dabei“ 
Wie die Einführung von Beikost bei Babys gut gelingt, darüber 
informiert eine Fachreferentin der Landesinitiative Bewusste 
Kinderernährung („Beki“) im Rahmen eines Web-Seminars am 
Dienstag, den 26. Juli 2022, von 9 bis 10.30 Uhr. 
Die „Beki“-Referentin gibt Eltern und Erziehenden sowie Ta-
gesmüttern Hilfestellung bei Fragen zur Ernährungserziehung 
bei der Ernährung des Kleinkindes. 
Technische Voraussetzungen für die Teilnahme sind eine gute 
und stabile Internetverbindung, ein aktueller Internet-Browser 
und ein Lautsprecher, um dem gesprochenen Wort der Refe-
rentin folgen zu können. 
Anmelden kann man sich beim Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
unter: https://www.edudip.com/de/webinar/20225/1181740 
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Albtäler-Radweg gewinnt Tourismuspreis  
„Löwenmensch-Award 2022“ 
Landkreise Alb-Donau, Göppingen und Heidenheim für bestes 
Radprojekt ausgezeichnet 
Der Albtäler-Radweg wurde vom Tourismusverband Schwä-
bische Alb als bestes touristisches Radprojekt mit dem „Lö-
wenmensch-Award 2022“ ausgezeichnet. Die begehrte Aus-
zeichnung wurde im Rahmen des Tourismuskongresses 
Schwäbische Alb am 29. Juni 2022 an die Tourismusbeauf-
tragten der Landkreise Alb-Donau, Göppingen und Heiden-
heim übergeben. Der Schwäbische Alb Tourismus vergibt 
alle zwei Jahre (pandemiebedingt zuletzt 2018) den „Löwen-
mensch-Award“ an Projekte, die sich in herausragender Art 
und Weise hervorheben und folgende Kriterien erfüllen: Inno-
vationskraft, Originalität, Qualität, Authentizität, Wirtschaft-
lichkeit und Nachhaltigkeit. 
Diesen Kriterien hat der Albtäler-Radweg in der Kategorie 
„Radfahren” in vollem Umfang entsprochen und somit die 
Jury überzeugt, die sich aus Tourismusexperten der Schwä-
bischen Alb und Vertretern der Industrie- und Handelskam-
mer zusammensetzt. Der 186 Kilometer lange Radweg ist ein 
Kooperationsprojekt der Landkreise Alb-Donau, Göppingen 
und Heidenheim und war 2012 bei seiner Erstellung ein No-
vum: Es war der erste Radweg auf der Schwäbischen Alb, der 
vom ADFC zertifiziert und als Qualitätsradweg mit vier von fünf 
Sternen ausgezeichnet wurde. Dieses Qualitätssiegel trägt der 
Albtäler-Radweg bis heute. 
Auf der qualitativ hochwertigen Radstrecke kann die Schwä-
bische Alb in ihrer ganzen Bandbreite und mit all ihren land-
schaftlichen, geologischen und kulturhistorischen Sehens-
würdigkeiten erlebt werden. Der Rundweg führt durch acht 
Täler und kann in drei bis fünf Etappen gefahren werden. Die 
An- und Abreise ist mit dem ÖPNV möglich. Der Albtäler-Rad-
weg gehört seit 2020 auch in die Liga der Landesradfernwege 
und ist damit einer von 19 Radwegen, die das Land explizit 
herausstellt. 
 

Landkreise wollen den Radtourismus weiter ausbauen 
Die drei Landkreise legen Wert auf ein aufwändiges Qualitäts-
management, perfekte Beschilderung, regelmäßige Marketin-
gaktionen und entwickeln die Angebote entlang der Radstre-
cke stetig weiter. Sie sehen sich durch die Auszeichnung in 
ihrem Engagement bestärkt: 
„Der Albtäler-Radweg ermöglicht nicht nur den Einwohner-
innen und Einwohnern unserer Landkreise einen sportlichen 
Ausgleich in der Natur, sondern ist auch ein tolles Angebot für 
Menschen, die in unserer Region Urlaub machen: Dank der 
Verzahnung mit dem ÖPNV ist eine klimafreundliche Anreise 
zum Aktivurlaub möglich. Die Auszeichnung mit dem ,Löwen-
mensch-Award’ zeigt, dass wir mit dem Fokus auf einen nach-
haltigen, naturnahen Tourismus richtig liegen”, sagte Heiner 
Scheffold, Landrat des Alb-Donau-Kreises. 
Auch Landrat Edgar Wolff vom Landkreis Göppingen betont: 
„Der Landkreis Göppingen wurde 2014 als erster fahrrad-
freundlicher Landkreis in Baden-Württemberg ausgezeichnet. 
Das Thema Radfahren spielt damit eine bedeutende Rolle für 
uns und wir wollen auch weiterhin den Radtourismus fördern. 
Unser Ziel ist es, attraktive gut ausgeschilderte Radwege zu 
haben, die sowohl Menschen aus der Region als auch Ur-
lauber nutzen. Den Albtäler-Radweg wollen wir gemeinsam 
mit dem Tourismusverband Schwäbische Alb und dem Land 
zu einem deutschlandweit bekannten und beliebten Radweg 
machen, der viele Gäste anzieht und damit Wertschöpfung in 
unsere Region bringt.“ 
Landrat Peter Polta (Landkreis Heidenheim) lobt: „Ich bin be-
eindruckt vom Engagement der Touristiker, Kommunen, We-
gepaten, Gastgeber und weiterer Partner. Der Albtäler-Rad-
weg zählt zu den touristischen Leuchtturmprojekten in unserer 
Region. Dank solcher Qualitätsprodukte schaffen wir es, noch 
mehr Wertschöpfung im ländlichen Raum zu generieren.” 
 
Albtäler-Radweg feierte im Mai zehnjähriges Jubiläum 
Erst im Mai 2022 hatten die Landkreise im Beisein von Ver-
kehrsminister Winfried Hermann das zehnjährige Jubiläum 
des Albtäler-Radwegs gefeiert: Rund 100 Festgäste fuhren 
bei einer Jubiläumsradtour von Westerheim nach Wiesensteig 
auf einem Streckenabschnitt des Albtäler-Radwegs. Minister 
Hermann lobte bei der Veranstaltung das hohe Engagement 
der drei Landkreise beim Thema Radtourismus. 
Weitere Informationen zum Albtäler-Radweg gibt es online 
unter www.albtaeler-radweg.de 

Hinweis für Landwirtinnen und Landwirte   
zur Afrikanischen Schweinepest 
Kostenlose Biosicherheitsberatung bei der Tierseuchen-
kasse 
Der Ausbruch der Afrikanischen Schweinepest (ASP) in ei-
nem Hausschweinebestand im Landkreis Emmendingen hat 
die Brisanz des Themas wieder deutlich gemacht. Es gilt 
daher, alle Möglichkeiten auszuschöpfen, um eine mögliche 
Einschleppung der Seuche in unsere Schweinebestände im 
Alb-Donau-Kreis zu verhindern. 
Die Afrikanische Schweinepest kann über verschiedene Ar-
ten in den Schweinebestand eingeschleppt werden und die 
Gegebenheiten auf den Betrieben sind ebenfalls sehr unter-
schiedlich. Daher ist es wichtig, über die allgemeinen Hinweise 
zu Biosicherheitsmaßnahmen hinaus eventuelle individuelle 
Schwachstellen in den Betrieben zu entdecken und dafür eine 
Lösung zu finden. 
Zu diesem Zweck hat das Land Baden-Württemberg bereits 
im August 2021 in Zusammenarbeit mit der Tierseuchen-
kasse (TSK) die „Biosicherheitsberatung - Schweinehaltung“ 
eingeführt. Die Spezialisten bieten betriebsindividuelle Bera-
tungen für die Schweinehalterinnen und Schweinehalter vor 
Ort an. Vor dem Hintergrund des aktuellen Falls im Landkreis 
Emmendingen möchten der Fachdienst Verbraucherschutz, 
Veterinärangelegenheiten und der Fachdienst Landwirtschaft 
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des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis nochmals auf dieses 
kostenlose Angebot aufmerksam machen. 
Die zuständigen Ansprechpersonen im Team Süd der TSK sind 
die Agrarwissenschaftlerin Melina Motsch (m.motsch@tsk-
bw-tgd.de, Telefon: 0174/9302959) und Tierarzt Dr. Klaus Bis-
singer (k.bissinger@tsk-bw-tgd.de, Telefon: 0172/9077372).
 
Zustrom von ukrainischen Kriegsvertriebenen   
im Alb-Donau-Kreis konstant 
Landkreis sucht weiterhin nach Wohnraum 
Die Kampfhandlungen in der Ukraine dauern an, deshalb 
suchen nach wie vor Menschen im Alb-Donau-Kreis Schutz 
vor Gewalt, Zerstörung und Tod. Gleichzeitig sind auch die 
Hilfsbereitschaft und das ehrenamtliche Engagement in den 
Kommunen des Landkreises weiterhin hoch. 
Inzwischen leben mehr als 1.400 ukrainische Kriegsvertriebene 
im Alb-Donau-Kreis. Viele konnten bereits private Mietverhält-
nisse eingehen und leben sich langsam ein. Hierbei werden 
sie von den Integrationsbeauftragten der Kommunen und 
dem Integrationsmanagement des Alb-Donau-Kreises nach 
Bedarf unterstützt. 
Allerdings gibt es auch Personen, die noch nach geeignetem 
Wohnraum suchen. Vermieterinnen und Vermieter, die gerne 
freien Wohnraum zur Verfügung stellen möchten, können sich 
auf der Webseite www.alb-donau-kreis.de unter „Unterstüt-
zung der Geflüchteten aus der Ukraine“ informieren oder sich 
per E-Mail direkt an die zuständige Stelle im Landratsamt Alb-
Donau-Kreis unter wohnraum@alb-donau-kreis.de wenden. 
  
Europäischer Sozialfonds Plus:  
Förderanträge für 2023 jetzt stellen 
Bis zum 15. September 2022 können freie Träger der Wohl-
fahrtspflege, Vereine mit sozialem Engagement und Weiter-
bildungseinrichtungen Anträge auf Projektförderung aus EU 
Sozialfonds Plus-Mitteln für das Jahr 2023 stellen. Der Europä-
ische Sozialfonds Plus (ESF Plus) ist das wichtigste Förderin-
strument der Europäischen Union auf dem Gebiet der Arbeits-
markt- und Beschäftigungspolitik. Für Beschäftigungsprojekte 
im Alb-Donau-Kreis stehen Mittel in einer Gesamthöhe von 
165.000 Euro bereit. 
Gefördert werden Projekte im Alb-Donau-Kreis, die mehre-
re Zielrichtungen verfolgen: Zum einen geht es um Projekte 
zur Verbesserung der Beschäftigungsfähigkeit und der Teil-
habechancen von Menschen, die besonders von Armut und 
Ausgrenzung bedroht sind. Gefördert werden beispielsweise 
Erziehende, ältere Leistungsberechtigte sowie Menschen mit 
Behinderungen und Personen mit Migrationshintergrund. Zum 
anderen sollen Schüler und andere junge Menschen gefördert 
werden. Hier geht es um die Vermeidung von Schulabbrüchen 
und die Verbesserung der Ausbildungsfähigkeit. Eine wei-
tere Zielgruppe sind Zuwanderer aus EU-Mitgliedsstaaten, 
Drittstaaten sowie Flüchtlinge und Asylsuchende in sozialen 
Problemlagen. 
Grundlage der Projektförderung ist die „Regionale Arbeitsmarkt-
strategie im Alb-Donau-Kreis für die Umsetzung des Europäi-
schen Sozialfonds“. Alle Anträge müssen sich ausdrücklich auf 
die Inhalte der Strategie und die Ausschreibung beziehen. Diese 
sind als Download auf der Webseite des Alb-Donau-Kreises, 
www.alb-donau-kreis.de, abrufbar; dort unter dem Stichwort 
Dienstleistungen A-Z / Arbeit (soziale Hilfen). 
  
Anträge und Informationen 
Anträge können bis zum 15. September 2022  bei der L-Bank 
Baden-Württemberg in Karlsruhe gestellt werden. Dies muss 
mit dem elektronischen Antragsverfahren geschehen. Den 
elektronischen Projektantrag (ELAN) und weitere Informatio-
nen gibt es im Internet unter www.esf-bw.de. 
Weitere Auskünfte für Projektträger im Alb-Donau-Kreis gibt 
es beim Dezernat Jugend und Soziales im Landratsamt unter 
der Rufnummer 0731 / 185-4746.

Neues Umspannwerk in Munderkingen auf der 
Zielgeraden 
Technische Anlage ist installiert und einsatzbereit - Inbetrieb-
nahme voraussichtlich im Frühjahr 2023 
Munderkingen. Die Bauarbeiten für das neue Umspannwerk 
der Netze BW GmbH in Munderkingen sind nach einer Bauzeit 
von gut einem Jahr weitgehend abgeschlossen. Alle Kompo-
nenten, die für die Verteilung des Stroms in die Region benötigt 
werden, sind bereits installiert und einsatzbereit, stehen aber 
noch nicht unter Spannung. Das Erreichen dieses wichtigen 
Etappenziels in dem Millionen-Projekt nahmen die Bürgermeis-
ter der Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen (VGM) jetzt 
zum Anlass, um sich bei einer Besichtigung über den wichtigen 
Netzknoten der regionalen Stromversorgung zu informieren. 
„Das neue Umspannwerk spielt eine zentrale Rolle bei der 
Energieversorgung Munderkingens wie auch der umliegen-
den Gemeinden in unserer Verwaltungsgemeinschaft. Wir sind 
sehr beeindruckt von dem, was hier in so kurzer Zeit geleistet 
wurde. Was wir heute zu sehen bekommen haben, bestätigt 
uns darin, mit der Netze BW den richtigen Partner an unserer 
Seite zu haben“, so Munderkingens Bürgermeister und Ver-
bandsvorsitzender der VGM Dr. Michael Lohner. 
Thomas Stäbler, Leiter des Netze BW-Regionalzentrums Ober-
schwaben, betont die Bedeutung des Umspannwerks für die 
Netzstabilität insbesondere vor dem Hintergrund einer sich 
verändernden Energiewelt: „Für uns als Netzbetreiber und 
Partner der Kommunen hat die Versorgungssicherheit immer 
oberste Priorität. Die zuverlässige Aufnahme von Strom aus 
Erneuerbaren Energien in unsere Netze, durch moderne Anla-
gen wie diese hier, ist ein wichtiger Baustein für die Entwick-
lung einer dezentralen Erzeugungslogik.“ 
„Durch den Betrieb unserer über 300 Umspannwerke ver-
fügen wir über ein sehr großes Know-how in dem Bereich“, 
erklärt Dr. Andreas Kühner, Leiter Netzentwicklung Projekte 
bei der Netze BW. „Ein komplett neues Umspannwerk dieser 
Größenordnung in gut einem Jahr zu errichten, ist dennoch 
nicht alltäglich und eine beachtliche Leistung. Das ist das Er-
gebnis eines tollen Teamworks aller am Projekt Beteiligten.“ 
Auf der 1.000 Quadratmeter großen Fläche war im vergan-
genen Jahr zunächst das Betriebsgebäude errichtet worden, 
in das im Anschluss die Schaltanlagen und die Kommuni-
kationstechnik eingebaut wurden. Ebenfalls innerhalb der 
vergangenen zwölf Monate wurde das „Herzstück“ des Um-
spannwerks angeliefert und installiert: drei Transformatoren 
mit einer Leistung von je 40 Megavoltampere. Jeder rund 70 
Tonnen schwer. Die Trafos wandeln zum Weiterverteilen des 
Stroms die elektrische Spannung von 110.000 Volt (Hoch-
spannung) auf 20.000 Volt (Mittelspannung) um. Abschlie-
ßend wurden alle Betriebsmittel miteinander verbunden. In 
den kommenden Monaten steht die schrittweise Einbindung 
des Umspannwerks in das Hoch- und Mittelspannungsnetz 
an. Die Inbetriebnahme wird voraussichtlich im kommenden 
Frühjahr erfolgen. 
  
Musikschule Raum Munderkingen 
Ansprechpartnerin für kompetente und erfolgreiche Mu-
sikausbildung 
Unterrichtsbeginn ab 01. Oktober 
Anmeldung ab sofort 
Alle Altersstufen 
Die Musikschule Raum Munderkingen   nimmt ab sofort An-
meldungen für ihren Schuljahresbeginn  am 1. Oktober an. Kin-
der, Jugendliche, Erwachsene, Senioren und Wiedereinsteiger 
erwartet eine vielseitige und qualifizierte Ausbildung durch er-
fahrene und engagierte Dozenten. Instrumentale Fertigkeiten, 
Freude an guter Musik und gemeinsames Musizieren stehen 
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im Mittelpunkt. Anmeldungen auf freie Unterrichtsplätze sind 
auch im laufenden Unterrichtsjahr jederzeit möglich. 
  
Erfolgreiche Veranstaltung der MFE  
Unter dem Titel „Bauer Beck fährt weg“ fand letzten Montag 
in der Aula des Schulzentrums in Munderkingen eine an-
sprechende, kindgerechte musikalische Aufführung durch die 
MFE-Kinder statt. Heidi Klonner hatte mit ihren Schützlingen 
ein Programm erarbeitet, das ganz offensichtlich allen Teilneh-
mern viel Vergnügen bereitete und die anwesenden Zuhörer, 
vor allem Eltern, begeistert Beifall spenden ließ. Auch die 
schon älteren Blockflötenkinder waren mit dabei und über-
zeugten mit bekannten Kinderliedern auf ihrem gekonnt und 
exakt im Takt bespielten Blasinstrument. 
  
Vorspiel Gitarre 
Montag, 25.07.2022, 17.00 Uhr bis 18.15 Uhr, Aula Schulzen-
trum Munderkingen 
Klasse Oleksandr Chubarenko 
  
Vorspiel Klarinette und Saxophon 
Dienstag, 26.07.2022, 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr, Aula Schul-
zentrum Munderkingen 
Klasse Dietmar Huber 
 
„Was Gott tut, das ist wohlgetan“ -  
Konzert mit Werken Johann Sebastian Bachs  
Der Bachzyklus im Münster Obermarchtal findet am Sonntag, 
den 31. Juli um 17 Uhr seine Fortsetzung. Der Barockspezi-
alist Franz Raml spielt unter dem Titel „Was Gott tut, das ist 
wohlgetan“ eine spannend aufgebaute Folge größerer und 
kleinerer Orgelwerke bis hin zum gigantischen „Präludium 
und Fuge e-Moll“, die dem Spieler alles an Kraft und Schnel-
ligkeit abverlangt. 
Der Eintritt ist 8 €, für Studierende und Auszubildende 4 €. 
Schüler und Schülerinnen haben freien Eintritt. Die Kasse öff-
net um 16:30 Uhr. 
  
Museumsgesellschaft Ehingen e.V. 
Anbau und Ernte von Braugetreide 
Exkursion nach Schwörzkirch am 23.07.2022  
Am Samstag, 23.07.2022, bietet die Museumsgesellschaft 
Ehingen im Rahmen der 
Ausstellung „Bier - von der Aussaat bis zum Ausschank – Wie 
Ehingen zur Bierkulturstadt wurde“. eine weitere begleitende 
Exkursion an zum Thema „Anbau und Ernte von Brauge treide“ 
beim Biolandhof Häußler in Schwörzkirch. 
Es sollen u.a. die Fragen beantwortet werden, wie Braugetrei-
de angebaut wird, welche Sor ten geeignet sind und welche 
nicht, welche Probleme bei der Ernte, Lagerung und Vermark-
tung auftreten können. 
Außerdem werden auf dem Hof Häußler Linsen angebaut, für 
die Braugerste als Stützfrucht dient. 
Wieso werden die Gerste und die Linsen zusammen angebaut 
und wie werden sie von-einander getrennt? Antworten auf 
diese und weitere Fragen erhalten Sie bei dieser Exkursion. 
Treffpunkt 
am Samstag, 23.07.2022, 
um 14:30 Uhr, 
beim Biolandhof Häußler in Allmendingen-Schwörzkirch, 
Hochsträß 20, 
Anfahrt mit Privat-PKW, 
Kosten: 5 € / Person 
Wir bitten um Anmeldung bis Montag, 18.07.2022, bei Jür-
gen Braun 
Telefon 0173/468 9084 oder 
per E-Mail info@museumsgesellschaft-ehingen.de 
 
 
 

Musikverein Oggelsbeuren e.V. 
Gartenfest am 16. und 17. Juli 2022 
Wir möchten Sie recht herzlich zu unserem Gartenfest im 
Festgarten beim Musikerheim einladen. 
  
S A M S T A G  
19:00 Uhr Marschmusik ums Dorf  
Anschließend Blasmusikparty  
Barbetrieb mit neuer „Outdoor-Bar“  
S O N N T A G  
9:30 Uhr  Gottesdienst im Festgarten, mitgestaltet 

durch den Kirchenchor Oggelsbeuren  
Ab 11:00 Uhr Frühschoppen 
Reichhaltiger Mittagstisch(Schweinebraten & Schnitzel)  
Kaffee & Kuchen in der Kaffeelaube  
14:30 Uhr Nachmittagsunterhaltung 
 u. a. mit der Gemeinschaftsjugendkapelle  
19:00 Uhr Blasmusikabend  
Kinderspiele - Sandkasten - Oldtimer-Treffen am Sonntag 
Über Ihr Kommen freut sich der MV Oggelsbeuren e.V. & 
der Förderverein für Musik und Kultur in Oggelsbeuren e. V. 

Das Fest findet bei jeder Witterung statt! 

24. Juli 2022 - 650 Jahre Marktrecht –  
Nellingen feiert, feiern Sie mit! 
Höhepunkt des Tages ist der historische Festumzug um 14.00 Uhr  
mit zahlreichen Gespannen, Reiter, sowie Vertreter der örtli-
chen Vereine und Institutionen. Ein Kunsthandwerkermarkt 
und Vorführungen historischer Berufe entlang der Freistraße 
bis zur Festhalle gewähren den Besucherinnen und Besuchern 
einen Einblick in die Nellinger Vergangenheit. Sie dürfen sehr 
gerne hungrig kommen. Die Vereine sind mit ihrem Angebot 
an leichten und deftigen Speisen und Getränken bestens 
vorbereitet. 
Weitere Infos zum Tagesprogramm erhalten Sie auf unserer 
Homepage www.nellingen.de. 
 
Stiftung Liebenau 
Familienzuwachs gewünscht? 
Suchen Sie eine neue sinnstiftende Aufgabe und wünschen 
Sie sich Familienzuwachs? Dann könnte Ihnen die dauerhaf-
te oder zeitlich begrenzte Aufnahme eines Pflegekindes mit 
Beeinträchtigung Freude machen. 
Wir suchen engagierte Familien, Lebensgemeinschaften oder 
Einzelpersonen, die Kindern oder Jugendlichen ein neues 
Zuhause schenken. Sie erhalten fortwährende professionelle 
und individuelle Begleitung und Unterstützung durch unse-
ren Fachdienst sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt. 
Nähere Informationen: 
Stiftung Liebenau, Betreutes Wohnen in Familie (BWF), Schil-
lerstraße 15, 89077 Ulm, Telefon: 0731 159399630, E-Mail: 
adulm@stiftung-liebenau.de, 
www.stiftung-liebenau.de/gastfamilie 
 
Wie die Hitze draußen bleibt 
Sommerlicher Wärmeschutz sorgt für kühle Räume 
35 Grad und Sonnenschein – so angenehm der Sommer 
ist, so sehr genießen wir es auch, an heißen Tagen von 
draußen ins Kühle zu kommen. Damit sich die eigene 
Wohnung nicht übermäßig aufheizt, können Haus- und 
Wohnungseigentümer viel tun.  
Das beginnt schon bei Hausbau oder Renovierung: Geeigne-
te Dämmstoffe, wie Glas-, Stein- oder Holzwolle in Dach und 
Fassade halten die Hitze länger ab. Wer zudem die Fenster 
entsprechend plant, kann schon durch die Lage der Fenster-
flächen übermäßige Hitzebildung vermeiden. Zudem helfen 
geeignete Bauteile wie Wärmeschutzverglasungen, die Wär-
me abzufangen. 
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Bei Neubauten oder Erweiterungen um mehr als 50 Quadrat-
meter ist sommerlicher Wärmeschutz nach dem Gebäudeener-
giegesetz (GEG) Pflicht und muss nachgewiesen werden. In 
Altbauten helfen – neben dem Einbau von Klimaanlagen, die 
aber viel Energie kosten – auch weitere technische Maßnah-
men. Allem voran die Verschattung durch Rollläden, Marki-
sen, Jalousien oder Vorhänge, um Sonnenstrahlen abzuhal-
ten. Am besten wirken solche Einbauten, wenn sie sich im 
Außenbereich befinden, so dass die Sonne gar nicht erst in 
den Raum vordringt. 
Auch richtiges Lüften hilft, dem Hitzestau entgegenzuwirken: 
Das Durchlüften sollte vor allem in den Morgen- oder Abend-
stunden geschehen, wenn es draußen kühler ist. Wer eine 
Wärmepumpe besitzt, kann diese übrigens auch zum Kühlen 
nutzen, nämlich über eine Flächenheizung, die überschüssige 
Wärme aus dem Haus ableitet. 
Genaue Informationen zum GEG und allen Details der som-
merlichen Wärmedämmung erteilt die Energieagentur gerne 
im persönlichen Gespräch. 
Die Regionale Energieagentur hilft Ihnen beim Energiesparen. 
Nutzen Sie unser kostenloses und unabhängiges Erstbera-
tungsangebot. 
Kontakt: 
Regionale Energieagentur Ulm gGmbH 
Hafenbad 25, 89073 Ulm 
Tel. 0731-7903 308 0 
info@regionale-energieagentur-ulm.de 
www.regionale-energieagentur-ulm.de
 

Höherer Freibetrag für Witwen und Witwer 
Zum 1. Juli 2022 haben sich die Freibetragsgrenzen bei Hin-
terbliebenenrenten geändert. Neben ihrer Hinterbliebenenrente 
können Witwen und Witwer sowie Bezieher von Erziehungs-
renten nun mehr Einkommen erzielen. Dies teilt die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg jetzt mit. 
Für die alten Bundesländer beträgt der Freibetrag für Einkünfte 
für Witwen und Witwer 950,93 Euro. Pro waisenrentenberech-
tigtem Kind erhöht er sich zusätzlich um 201,71 Euro. Anzu-
rechnen sind beispielsweise Arbeitsentgelt, Arbeitseinkommen 
aus selbständiger Tätigkeit, die eigene Rente und weitere 
Sozialleistungen. Vom Bruttoeinkommen werden gesetzlich 
festgelegte Pauschalbeträge abgezogen. Daraus ergibt sich 
ein fiktiver Nettobetrag. Ist dieser höher als der Freibetrag, 
wird die Differenz zu 40 Prozent auf die Hinterbliebenenrente 
angerechnet. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg weist darauf hin, dass jede Beschäftigungsaufnah-
me oder Änderung in den Einkünften umgehend mitgeteilt 
werden muss. 
Mehr Informationen zu dem Thema enthält auch die kostenlose 
Broschüre »Hinterbliebener: So viel können Sie hinzuverdie-
nen«. Im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.
de steht sie als PDF-Download zur Verfügung oder kann un-
ter der Telefonnummer 0721 825-23888 beziehungsweise per 
E-Mail an presse@drv-bw.de bestellt werden.

 

Öffnungszeiten der Postagentur 
Oberstadion 
Mo. 14.00 bis 16.30 Uhr 
Di. 14.00 bis 16.30 Uhr 
Mi. 09.00 bis 11.00 Uhr 
 14.00 bis 16.30 Uhr 
Do. 14.00 bis 18.00 Uhr 
Fr. 09.00 bis 11.00 Uhr 
 14.00 bis 16.30 Uhr 
Sa. 08.30 bis 11.30 Uhr 
  
Unter der Telefonnummer 07357/921423 sind wir für Sie 
zu den Öffnungszeiten erreichbar. 
  
Unser Dauertiefpreis für Oberhemden!!! 
Oberhemd 3,40 Euro 
gewaschen und handgebügelt 
  
Ihr Team von der Postagentur Oberstadion, Kirchplatz 23 
Erika Lamparter, Brigitte Laub, Ewa Michna, Ariane Schelkle

Fliegen- und 
Schnakengitter 
liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029 
www.blersch-insektenschutz.de
E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

gut und günstig

GESCHÄFTSANZEIGEN

Bitte achten Sie darauf,
dass Ihr Briefkasten
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Preisbeispiele Oberstadion

Alle Preise sind zzgl. MwSt.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

2-spaltig / 70 mm
90 x 70 mm

71,40 €

4-spaltig / 50 mm
187 x 50 mm

102,00 €

2-spaltig / 50 mm
90 x 50 mm

51,00 €

2-spaltig / 40 mm
90 x 40 mm

40,80 €

2-spaltig / 80 mm
90 x 80 mm

81,60 €

2-spaltig / 90 mm
90 x 90 mm

91,80 €
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenauftrag
Anzeigenauftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt

der Gemeinde(n)  Oberstadion

Format
 2-spaltig (90 mm breit)  ca. _______mm hoch
 4-spaltig (187 mm breit)   (Mindesthöhe 30 mm)

per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Telefon 07154 8222-70
per Fax 07154 8222-15
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 

Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

  Rechnung per Lastschrift           Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Ort, Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ha-
ben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutz-
niveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen 
datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommu-
nikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden 
personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie 
die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs über-
mitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Pro-
vider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Meine Anzeige soll in der/den 
Kalenderwoche(n) erscheinen:

 einmalig
 wöchentlich
  14-täglich
 monatlich

Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
 Logo
 Grafik/Bild
 Gestaltungsvorgabe
 Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de
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Als innovativer Familienbetrieb und Hersteller von Holzfertig- 
häusern sind wir ständig auf der Suche nach qualifizierten 

und motivierten Mitarbeitern. Bereichern Sie unser Team als: 

Verkaufsberater (m/w/d)

Zimmerer / Schreiner (m/w/d) 

Auszubildender Zimmerer (m/w/d)

Jetzt bewerben: 07373/9211-0 I info@arnold-haus.de
Mehr Infos: www.arnold-haus.de

GESAMTKIRCHEN- 
GEMEINDE 
DONAU WINKEL 
Kirchhof 2 
89597 Munderkingen 
Telefon 07393 2282

Die Kath. Gesamtkirchengemeinde Donau-Winkel mit Sitz in Munderkin-
gen sucht zum frühestmöglichen Termin eine/n 

Jugendreferent/in 
zur Begleitung und Förderung der kirchlichen Kinder- und Jugendarbeit  

mit einem Stellenumfang von 50 %  

Wir bieten:
• ein interessantes und vielfältiges Aufgabengebiet
• die Einbindung im Pastoralteam und Teamarbeit
• ein eigenes Büro 
•  Vergütung nach der Arbeitsvertragsordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart 

(AVO-DRS) geltenden Richtlinien in Anlehnung an den TVÖD-L

Wir erwarten:
•  ein abgeschlossenes Studium im Bereich Pädagogik / Sozialpädagogik / Soziale 

Arbeit oder einen vergleichbaren Abschluss
•  Interesse an jungen Menschen in ihren vielfältigen Lebenssituationen und Er-

fahrung im Umgang mit Kindern und Jugendlichen 
•  Zugehörigkeit zur katholischen Kirche
•  zielorientiertes, kreatives und selbstständiges Arbeiten
•  Flexibilität zur Arbeit in acht Kirchengemeinden mit unterschiedlichen Schwer-

punkten
•  Bereitschaft zur Teamarbeit und zur Beteiligung Ehrenamtlicher

Aufgabenbeschreibung:
•  Konzeptionelle Planung, Steuerung und Sicherung der Kinder- und Jugendarbeit 

in der SE
•  Schnittstelle für Informations- und Kontaktvermittlung bei jugendspezifischen 

Anliegen
•  Planung und Organisation von Veranstaltungen, Projekt- und Gremienarbeit, 

insbesondere
•  Schwerpunkt: Ministranten Arbeit „nach Corona“ 
• Begleitung der Oberministranten 
•  Begleitung gemeindeübergreifender Jugendaktionen z.B. Sternwallfahrt nach 

Untermarchtal, Miniwallfahrt nach Rom.
• Pädagogischer Begleiter bei Firmkatechese (unter der Leitung von GR)
•  Vernetzung der verschiedenen Gruppen der Jugendarbeit, spirituelle Impulse, 

z.B. bei Jugendfreizeiten
•  Ansprechpartner für Jugendgottesdienstgruppe, Weiterentwicklung eines 

spirituellen Angebots für und mit Jugendlichen
• Ansprechpartner für die (ehrenamtlichen) Begleiter der Sternsingeraktion

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis zum 
30.07.2022 an Pfarrer Dr. Thomas Pitour, Kirchhof 2, 89597 Munderkin-
gen (Tel.: 07393 2282). Mail: Thomas.Pitour@drs.de

  
 

  
 
 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
KW
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STELLENANGEBOTE


